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Liebe 
Buchhändler:innen,

diesen Herbst freuen wir uns, mit Ihnen zu feiern: 80 Jahre Aufbau,  
40 Jahre Die Andere Bibliothek und 35 Jahre Ch. Links Verlag –  
unser Jubiläumsprogramm steht ganz im Zeichen der Vielfalt.
Bei Aufbau schenkt uns Elina Penner mit »Die Unbußfertigen«  
eine rasant erzählte, geniale Satire über Moral, Macht und digitale 
Halbwahrheiten. Édouard Louis’ »Der Absturz« bildet den  
Abschluss seines bewegenden autobiographischen Werks. Familiär  
wird es auch bei Georgi Gospodinov, der mit »Der Gärtner und  
der Tod« eine Hommage an seinen Vater geschaffen hat.
Eine Sensation für die Moderne Klassik sind die Liebesbriefe der 
jungen Anna Seghers. Beeindruckt hat uns auch die Wiederent- 
deckung von Gerti Tetzner, Teil der »Weiberrunde« um Christa 
Wolf. Nach ihrem Debüt von der Stasi zum Verstummen gebracht,  
erzählt ihr autofiktionaler Roman »Karen W.« nun die Geschichte 
einer Frau, die tut, was sie für richtig hält.
Bei Blumenbar entfaltet Oyinkan Braithwaite in »Der Fluch der 
Falodun Frauen« humorvoll und poetisch die Kraft eines schick- 
salhaften Erbes, laut und wild reißt uns Sonja M. Schultz mit  
»Mauerpogo« in ihren Sound des Punks in der DDR. 
Literaturnobelpreisträgerin Han Kang verzaubert mit dem Kinder-
buch »Donnerfee und Blitzfee« in der Anderen Bibliothek, Rainer 
Maria Rilke überrascht zu seinem 150. Geburtstag mit unveröffent-
lichten Zeichnungen, und Rachel Cockerells »Melting Point«  
skizziert die faszinierende Geschichte ihrer Familie auf dem Weg  
zur Gründung eines jüdischen Staates – in Texas.
Auf den Jakobsweg führt uns Anne Weiss, zusammen mit ihrer 
demenzkranken Mutter: »Bevor du mich vergisst« ist eine bewegende 
Reise, die Mut macht. Rieke Havertz, Korrespondentin der ZEIT, 
zieht in »Goodbye, Amerika?« Bilanz, und Gregor Gysi rundet mit 
»Mein Leben in 13 Büchern« das Aufbau-Sachbuchprogramm ab. 
Im Ch. Links Verlag sucht Sabine Adler in »Israel – Fragen an ein 
Land« komplexe Antworten, und Daniel Marwecki analysiert in 
»Die Welt nach dem Westen« die globale Neuordnung, eine der 
spannendsten geopolitischen Fragen unserer Zeit.
Außerdem freuen wir uns auf spannende, unterhaltsame Titel von 
Ali Hazelwood, Katharina Peters, Ava Harrison und vielen anderen. 
Wir danken Ihnen sehr für alles, was Sie für unsere Bücher tun, und 
wünschen viel Freude bei der Lektüre!
Herzliche Grüße
Ihre

Heide Kloth
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Ein Porträt unserer Zeit,
das die digitale Gegenwart mit

schonungsloser Präzision
einfängt

Zehn Menschen bekommen eine ominöse Einla-
dung. Sie landen in einem Herrenhaus, das wirkt
wie eine Kulisse, aber riecht wie echte Geschichte.
Darunter eine Mutter, die ihre Kinder in Content
verwandelt. Eine Busfahrerin, die Impfgegnermei-
nungen mit Chakra-Vibes mixt. Und eine Influen-
cerin mit dem berühmtesten Arsch des Landes
und dem Selbstbewusstsein einer Göttin. Drei
Frauen mit Followerzahlen wie Aktienkurse. Sie-
ben Männer, die kommentieren, bewerten, hassen.
Doch plötzlich ist alles real. Offline. Keiner darf
mehr posten. Immer mehr von ihnen verschwin-
den einfach. Und irgendjemand schaut zu.
Elina Penner komponiert das glitzernde Spektakel
vor dem Absturz – und wir schauen zu. Jeder Satz
ein Schlag, jedes Kapitel eine neue Realität, die
man kurz bewohnt und dann nie wieder loswird.
Ein Buch wie eine toxische Kommentarspalte, nur
klüger, witziger und leider wahr.

»Elina Penner ist die neue Capote. Läs-
sig kreiert sie eine rauschhafte Erzäh-

lung, deren Protagonisten an den
Absurditäten unserer egozentrischen

Gesellschaft zerbrechen.«
NINIA LAGRANDE

»Elina Penner, die Stimme unserer
überforderten Frauen-Generation, hält

uns lachend den Spiegel vors Gesicht,
bringt uns zum Heulen und zum Ver-

stehen. Das kann nur sie so gut.«
CAROLINE ROSALES

Elina Penner, 1987 noch gerade so als Sowjet-Bürgerin geboren,
erklärt seit über 30 Jahren, wieso sie mennonitisch-plautdiet-
sche Deutsche und nicht Russin ist. Dank ihres 2022 erschiene-
nen Debütromans »Nachtbeeren« wird das mit dem Erklären
weniger. Da sie Gegensätzliches liebt, hat sie sowohl in Bayern
als auch in Berlin studiert. Die USA hat sie irgendwann ganz
verlassen und lebt seit Jahren wieder in der ostwestfälischen
Heimat, von wo aus sie das Online-Magazin »Hauptstadt-
mutti« betreibt. Texte von ihr erschienen bei Der SPIEGEL,
Vogue, 11 Freunde. Im Aufbau Verlag liegt ebenfalls von ihr
»Migrantenmutti« vor.
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Bestellen Sie das

12/10-Aktionspaket!

Gesellschaftskritik und brillante
Medienfarce

Autorin steht für Lesungen zur
Verfügung (Kontakt: Sven Has-
sel, s.hassel@aufbau-verlage.de)

Hymnische Presse für ihren
Debütroman »Nachtbeeren«

Elina Penner
Die Unbußfertigen
Roman
12,5 × 21,5 cm | Etwa 288 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
22,00 € (D) | 22,70 € (A)
ISBN 978-3-351-04258-5
Originalausgabe
Erscheint am 13. Oktober 2025
WG 1112
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»Das Internet ist endlich kein Neuland mehr: Denn
Elina Penner hat es verstanden und auch die

Menschen, die darin herumgeistern. Und sie erklärt es
uns in rasantem Tempo und mit einzigartigem

Humor.« DANA VOWINCKEL



8

Der neue Roman von Pulitzer-
Preisträgerin Louise Erdrich

In Argus, North Dakota, dreht sich alles um eine
heikle Vermählung. Kismet Poe macht gerade
ihren Schulabschluss und weiß nicht, was ihr die
Zukunft bringen wird, als Gary, Footballstar der
Schule und Erbe einer großen Zuckerrübenfarm,
plötzlich um ihre Hand anhält. Die ganze Stadt ist
auf den alles verzehrenden Süßstoff ausgerichtet –
mit verheerenden Folgen für die Umwelt. Auch
Crystal, Kismets Mutter, verdient ihren Lebensun-
terhalt mit dem Transport von Zuckerrüben, doch
sie hat ganz andere Sorgen als den ökologischen
Kollaps: Warum wollen Gary und seine Mutter
unbedingt diese Hochzeit? Und warum spricht
niemand über den schrecklichen Unfall am Fluss?
Louise Erdrich erzählt mit zartem Humor und
starken Bildern vom amerikanischen Land, von
den Menschen, die es bewirtschaften, und von der
Liebe in all ihrer Absurdität und Schönheit.

»Ein mitreißendes, zärtliches Epos.«
HARPER'S BAZAAR

»Louise Erdrich ist und bleibt eine der
literarischen Giganten.«

THE BOSTON GLOBE
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Louise Erdrich, geboren 1954 als Tochter einer Ojibwe und
eines Deutsch-Amerikaners, ist eine der erfolgreichsten ame-
rikanischen Gegenwartsautorinnen. Sie erhielt den Pulitzer-
Preis, National Book Award, den PEN/Saul Bellow Award
und den Library of Congress Prize. Louise Erdrich lebt in
Minnesota und ist Inhaberin der Buchhandlung Birchbark
Books.

Gesine Schröder übersetzt seit 2007 aus dem Englischen und
hat u. a. Jennifer duBois und Curtis Sittenfield ins Deutsche
übertragen. Nach Aufenthalten in den USA, Australien,
Indien, England und Kanada lebt sie in Berlin.
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Ein literarisches Großereignis:
unheimlich berührend und urko-
misch zugleich

Erdrich erzählt eindringlich vom
Alltag der Menschen in Zeiten
des Klimawandels und der
Finanzkrise 2008

Gesamtauflage der Autorin bei
Aufbau: über 100.000 verkaufte
Exemplare

Louise Erdrich
So war die Welt
Roman
(The Mighty Red, Harper Collins, New York, 2024)
Übersetzt aus dem Amerikanischen von Gesine
Schröder
12,5 × 21,5 cm | Etwa 432 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
26,00 € (D) | 26,80 € (A)
ISBN 978-3-351-04251-6
Deutsche Erstausgabe
Erscheint am 13. Oktober 2025
WG 1112
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Taschenbuch
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»Ein seltener 
Glücksfall − ein 
Autor, der etwas 
zu sagen hat und 
bereit ist, es ohne 
Rücksicht auf sich 
selbst zu tun.« 
T H E  N E W  YO R K  T I M E S

»Dieses Buch ist der 
Abschluss eines 
Familienfreskos,  
das vor zehn 
Jahren mit ›Das 
Ende von Eddy‹  
begonnen hat.« 
É D O UA R D  L O U I S
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»Frankreichs größte literarische
Sensation.« THE NEW YORK TIMES

In seinem neuen großen Roman erzählt Édouard
Louis mit der ihm so eigenen Beobachtungsschärfe
erstmals die aufwühlende Geschichte seines Bru-
ders. Es ist die Geschichte eines ständig scheitern-
den Träumers: In der Arbeitswelt früh in eine
Rolle ohne Ausweg oder Aufstiegschancen
gedrängt, wünscht er sich ein größeres Leben.
Eines, in dem er Kathedralen restauriert, die Welt
bereist und die Liebe seines Vaters erhält. Doch
nichts davon lässt seine soziale Wirklichkeit zu, er
versinkt in Alkohol- und Spielsucht. Er bleibt ein
tragischer Phantast, der mit achtunddreißig Jahren
tot in seiner kleinen Wohnung aufgefunden wird.
Dieses Buch ist die Geschichte seines Zusammen-
bruchs und zugleich ein zärtliches Porträt des Bru-
ders, der in berührenden Szenen immer wieder ver-
sucht, dem jüngeren Édouard einen anderen Weg
ins Leben zu weisen als den eigenen.

»Édouard Louis misst die Kluft zwi-
schen sich und seinem Bruder in seinem

neuen und extrem starken Roman.«
LE MONDE

Édouard Louis, geboren 1992, gilt als einer der wichtigsten
Autoren der jüngeren Generation. Sein Roman »Das Ende von
Eddy« machte ihn 2015 international bekannt. Er erzählte darin
von seiner Kindheit in einem Dorf in Nordfrankreich in pre-
kärsten Verhältnissen. In »Anleitung ein anderer zu werden«
erzählt er davon, wie er die Grenzen seiner Herkunft hinter sich
ließ. Seine Bücher erscheinen in 35 Sprachen und werden an
Bühnen überall auf der Welt fürs Theater adaptiert. Édouard
Louis lebt in Paris.

Sonja Finck, geboren 1978 in Moers, lebt als literarische Über-
setzerin in Berlin und Gatineau (Kanada). Sie überträgt unter
anderem Annie Ernaux ins Deutsche. 2019 erhielt sie den
Eugen-Helmlé-Übersetzerpreis.
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Bestellen Sie das

12/10-Aktionspaket!

International einer der wichtigs-
ten Autoren der jüngeren Gene-
ration, übersetzt in 35 Sprachen

Ausgezeichnet mit dem Prix Les
Inrockuptibles

Insgesamt über 26.000 ver-
kaufte Exemplare von »Anlei-
tung ein anderer zu werden«

Édouard Louis
Der Absturz
Roman
(L'Effondrement, Éditions du Seuil, Paris, 2024)
Übersetzt aus dem Französischen von Sonja Finck
12,5 × 21,5 cm | Etwa 256 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
24,00 € (D) | 24,70 € (A)
ISBN 978-3-351-03957-8
Deutsche Erstausgabe
Erscheint am 17. September 2025
WG 1112

7 8 3 3 5 1 0 3 9 5 7 8

SPIEGEL-Bestseller und Nr. 1
Bestseller in Frankreich
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»Es hat eine enorme aufpeitschende Kraft, wie
Édouard Louis sein Leben reflektiert.«

EDGAR SELGE
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Sigrid Nunez' beliebtester
Roman – endlich neu übersetzt!

»Du hast eine Freundin gefunden« – diese Worte
markieren die erste Begegnung von Leonard und
Virginia Woolf mit dem Pinseläffchen Mitz im
Sommer 1934. Unter der liebevollen Pflege von
Leonard Woolf erholt sich die kleine Mitz, die aus
ihrer südamerikanischen Heimat ins kalte England
verschifft wurde. Dankbar entwickelt sie eine tiefe
Zuneigung zu Leonard und wird bald zu einem
geliebten, untrennbaren Teil der Familie Woolf.
Sigrid Nunez zeichnet in ihrem Roman nicht nur
das Bild eines hinreißenden Tierchens, sie lässt
auch die Welt der legendären, exzentrischen
Bloomsbury Group lebendig werden. Briefe, Tage-
bucheinträge und Erinnerungen inspirierten
Nunez zu einem intimen Porträt des Lebens und
der Ehe des berühmten Paares.

»Mit ihrem Witz, ihrer stilistischen
Brillanz und ihrer Furchtlosigkeit, mit

der sie die großen Fragen unseres
Lebens adressiert, hat sich Sigrid Nunez

eine große Leserschaft erschrieben.«
DENIS SCHECK

»In kurzen, glitzernden Sätzen
beschreibt Sigrid Nunez das Leben der

herrlich exzentrischen Woolfs.«
THE WALL STREET JOURNAL
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Sigrid Nunez ist eine der beliebtesten Autorinnen der ameri-
kanischen Gegenwartsliteratur. Für ihr viel bewundertes
Werk wurde sie mehrfach ausgezeichnet. Für »Der Freund«
erhielt sie 2018 den National Book Award und erreichte
international ein großes Publikum, auch im deutschsprachi-
gen Raum wurde es ein Bestseller. Die Beliebtheit des
Romans führte 2024 auch zu dessen Verfilmung. Sigrid
Nunez lebt in New York City.
Mehr zur Autorin unter sigridnunez.com

Anette Grube, geboren 1954, lebt in Berlin. Sie ist die Über-
setzerin von Arundhati Roy, Vikram Seth, Chimamanda
Ngozi Adichie, Tsitsi Dangarembga, Kate Atkinson, Richard
Yates und vielen anderen.
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Über 112.000 verkaufte Exem-
plare von Sigrid Nunez bei Auf-
bau

Besondere Ausstattung als hoch-
wertiges Geschenk-Buch

Phantasievolle Einblicke in die
Spätphase der berühmten
Bloomsbury Group

Sigrid Nunez
Mitz, das Pinseläffchen
Roman
(Mitz. The Marmoset Of Bloomsbury, HarperCollins,
New York, 1998)
Übersetzt aus dem Amerikanischen von Anette
Grube
11,5 × 19 cm | Etwa 144 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
20,00 € (D) | 20,60 € (A)
ISBN 978-3-351-03874-8
Erscheint am 11. November 2025
WG 1112
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Neu im
Taschenbuch

20.000 verkaufte
Exemplare im TB
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Japans Superstar Sayaka
Murata ist zurück!

Amane stellt mit Entsetzen fest, dass ihre Eltern
»kopuliert« haben, um sie zu zeugen, anstatt wie
alle anderen die Vorteile künstlicher Befruchtung
zu nutzen. Auch wenn ihre Mutter an der alten
Welt festhält und das Konzept Liebe verzweifelt
verteidigt, will Amane dazugehören in einer
Gesellschaft, in der Sex und Romantik fast ganz
verschwunden sind. Mit ihrem Mann Saku zieht
Amane in die experimentelle Stadt Chiba, wo auch
Männer Kinder in künstlichen Gebärmüttern aus-
tragen und sich alle Menschen gleichermaßen um
alle Kinder kümmern. Ist das die schöne neue
Welt, nach der Amane sich gesehnt hat?
Sayaka Murata erweist sich als fesselnde Chronis-
tin der zunehmenden Entfremdung unserer Welt
und durchleuchtet sie mit beunruhigender Wir-
kung. Ihr Roman »Schwindende Welt« hebt
Muratas Universum auf eine kühne neue Ebene.

»Heiter, schräg und on point.«
SALLY ROONEY

»Murata liefert eine intime und beun-
ruhigende spekulative Geschichte, in

der soziale Isolation und Kontrolle der
Bevölkerung auf die Spitze getrieben

werden. Ihr unverblümter Humor
kommt voll zur Geltung. Diese alp-

traumhafte Fabel lässt sich nicht
abschütteln.« PUBLISHERS WEEKLY
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Sayaka Murata wurde 1979 in der Präfektur Chiba, Japan,
geboren. Für ihre literarische Arbeit erhielt sie mehrere Aus-
zeichnungen und gilt als interessanteste Stimme ihrer Gene-
ration. Ihr Roman »Die Ladenhüterin« gewann 2016 mit
dem Akutagawa-Preis den renommiertesten Literaturpreis
Japans und war international ein großer Erfolg. Bei Aufbau
liegen außerdem »Das Seidenraupenzimmer« sowie »Zere-
monie des Lebens« von ihr vor.

Ursula Gräfe hat Japanologie, Anglistik und Amerikanistik
in Frankfurt am Main studiert. Seit 1989 arbeitet sie als Lite-
raturübersetzerin aus dem Japanischen und Englischen und
hat neben zahlreichen Werken Haruki Murakamis auch
Asako Yuzuki und Yukiko Motoya ins Deutsche übertragen.
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Ein überraschender Roman über
sexuelle Begierde, künstliche
Befruchtung und ein Leben
außerhalb sozialer Normen

Erfolgsautorin Sayaka Murata ist
Wegbereiterin und Schlüsselfi-
gur für asiatische Literatur im
Westen

Über 100.000 verkaufte Exem-
plare von »Die Ladenhüterin«

»Schwindende Welt« wird zur-
zeit verfilmt

Sayaka Murata
Schwindende Welt
Roman
(消滅世界 Shōmetsu sekai, Bungeishunju, Tokyo,
2015)
Übersetzt aus dem Japanischen von Ursula Gräfe
12,5 × 21,5 cm | Etwa 256 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
24,00 € (D) | 24,70 € (A)
ISBN 978-3-351-04244-8
Deutsche Erstausgabe
Erscheint am 13. August 2025
WG 1112
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100.000 verkaufte
Exemplare
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»Normalität ist der gruseligste Wahnsinn,
den es gibt ...«
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           Das persönlichste Buch des 

         Booker-Preisträgers 

     Georgi Gospodinov

           Das persönlichste Buch des 

         Booker-Preisträgers 

     Georgi Gospodinov
»Georgi Gospodinov ist in vielerlei Hinsicht 

einzigartig. Ich habe ihn von Anfang an 
gelesen und weiß, dass 

niemand wie er 
ein faszinierendes 

Konzept, überbor-
dende Phantasie und 

ausgezeichnetes 
Schreiben vereinen 
kann. Großartige 

Prosa.« 
OLGA TOK ARCZUK , 
Literaturnobelpreisträgerin

»Ein großer 

europäischer 

Erzähler.«
DIE ZEIT
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»Mein Vater war ein Gärtner.
Jetzt ist er ein Garten.«

Ein Mann sitzt am Bett seines Vaters und sieht ihm
beim Sterben zu. Er sieht zu, wie seine Vergangen-
heit zu zerbrechen beginnt und die Nachmittage
der Kindheit leise kollabieren. Georgi Gospodi-
novs neues Buch ist eine Hommage an den Vater
und lässt dessen Leben über die Blumen und
Pflanzen, die er in seinem Garten säte, auferstehen.
Ein Buch über unsere Eltern, die uns nicht nur
beibringen, was es heißt, zu leben, sondern auch,
zu sterben. Mit Witz und Wärme feiert Gospodi-
nov in seinem persönlichsten Buch seinen Vater
und dessen Geschichten, die ein Leben ausma-
chen.

»Große, große Literatur.«
SANDRA KEGEL IN 3SAT, BUCHZEIT

»Gospodinov katapultiert sich in die
erste Liga europäischer Autoren.«

ANDREAS BREITENSTEIN, NZZ

Georgi Gospodinov wurde 1968 in Jambol, Bulgarien, geboren.
Einem großen internationalen Publikum wurde er mit seinem
ersten Roman bekannt, dem »Natürlichen Roman«, sowie
dem Roman »Physik der Schwermut«, die in mehr als zwanzig
Sprachen übersetzt wurden. Gospodinov wurde mit zahlreichen
Preisen ausgezeichnet, u. a. zweifach mit dem bulgarischen
Buchpreis und dem Jan Michalski Preis. Für seinen Roman
»Zeitzuflucht« erhielt er 2023 den International Booker Prize.
Er lebt und arbeitet in Sofia.

Alexander Sitzmann studierte Skandinavistik und Slawistik in
Wien, forscht und lehrt an der dortigen Universität. Seit 1999
ist er als literarischer Übersetzer aus dem Bulgarischen, Mazedo-
nischen und den skandinavischen Sprachen tätig.
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Fordern Sie Ihr

persönliches

Leseexemplar an

Einer der wichtigsten europäi-
schen Schriftsteller, der mit
»Zeitzuflucht« großen interna-
tionalen Erfolg erzielte

Für Leser:innen von Arno Gei-
gers »Der alte König in seinem
Exil« und Monika Helfers »Vati«

Autor steht für Lesungen zur
Verfügung (Kontakt: Sven Has-
sel, s.hassel@aufbau-verlage.de)

Georgi Gospodinov
Der Gärtner und der Tod
Roman
(Градинарят и смъртта, Janet 45, Plovdiv, 2024)
Übersetzt aus dem Bulgarischen von Alexander
Sitzmann
12,5 × 21,5 cm | 240 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
Mit Abbildungen
24,00 € (D) | 24,70 € (A)
ISBN 978-3-351-04261-5
Deutsche Erstausgabe
Erscheint am 14. Mai 2025
WG 1112
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Wiederentdeckung einer
beeindruckenden Autorin und

Zeitzeugin
Weil sie ins Visier der Stasi geriet, verschwand ihr
erfolgreiches Debüt erst aus den Läden und dann
aus dem kollektiven Gedächtnis. Gerti Tetzner ver-
traut darin ähnlich wie Brigitte Reimann in »Fran-
ziska Linkerhand« auf die Wahrnehmung und
Erfahrung ihrer Protagonistin und trägt so zu
etwas Neuem in der Literatur bei: Karen verlässt
die Stadt, in die sie einst voller Hoffnungen und
Träume gekommen ist. Und sie verlässt Peters, ihre
große Liebe, mit dem sie zuletzt eher nebeneinan-
derher als zusammengelebt hat. Mit Tochter Bet-
tina fährt sie, die ihren Beruf als Notarin aufgege-
ben hat, zurück in das thüringische Dorf, aus
dessen Enge sie vor zwölf Jahren geflohen ist. Was
hofft sie hier zu finden? Riskiert sie zu viel auf
ihrer Suche? Doch für Karen steht fest: Sie muss
den Schritt ins Ungewisse, Offene wagen, will sie
wirklich leben.

»In dem Moment, in dem man sich
nicht mehr hinterfragt, da wird etwas

starr und verliert an Leben.«
GERTI TETZNER, 2025
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Gerti Tetzner wurde 1936 in Thüringen geboren und stu-
dierte Rechtswissenschaften. Als sie nach ihren Anfangsjah-
ren im Notariat Richterin werden sollte und über Republik-
flüchtige hätte urteilen müssen, fand sie einen Weg, den
Dienst zu quittieren. Sie studierte am Leipziger Literaturin-
stitut, knüpfte Kontakte zu literarischen Kreisen und
tauschte sich mit Christa Wolf über ihr Romanvorhaben aus.
Ihr Debüt »Karen W.« (1974) war ein großer Erfolg bei
Presse und Publikum und wurde in zahlreiche Sprachen
übersetzt. Nachdem ihr zweiter Roman aufgrund der DDR-
Zensur abgelehnt worden war und daraufhin im Westen
erscheinen sollte, bekam sie Besuch von der Stasi. Sie musste
das Vorhaben aufgeben. Sie schrieb mehrere erfolgreiche
Kinderbücher. Heute lebt sie in Berlin und hat vor Kurzem
wieder mit dem Schreiben angefangen.
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Ihr persönliches

Leseexemplar

Ein herausragender autofiktio-
naler Roman – die Geschichte
einer Frau, die ihren eigenen
Weg geht

Gerti Tetzner gehörte zu Christa
Wolfs »Weiberrunde«

Das Buch enthält ein Interview
mit der Autorin

Autorin steht für Interviews zur
Verfügung (Kontakt: Andrea
Doberenz, a.doberenz@aufbau-
verlage.de)

Gerti Tetzner
Karen W.
Roman
12,5 × 21,5 cm | 398 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
24,00 € (D) | 24,70 € (A)
ISBN 978-3-351-04264-6
Erscheint am 13. August 2025
WG 1112
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»Wohin treibst Du?
Weißt Du, was Du riskierst?«



Als Anna Seghers’ Enkel, Jean 
Radvanyi, im Haus seines verstorbenen 

Vaters Unterlagen sortierte, stieß er auf 
eine Schachtel – und darin auf eine 

Sensation: über 400 Briefe, Post-
karten und Telegramme, die seine 

Großmutter an ihren späteren 
Mann geschrieben hat. Der 

Empfänger der Briefe, Laszlo 
(Rodi) Radvanyi, bewahrte 

sie in ihren Umschlägen auf, 
in Zeitungsseiten gewickelt und 

zu kleinen Päckchen verschnürt.

  EINE
LITER ARISCHE
SENS ATION

© Jean Radvanyi

•  Kooperation mit der 
       Akademie der Künste  

•  Feierliche Weltpremiere am 18. November 2025

 •  Großer Presseschwerpunkt

 •  Aufmerksamkeitsstarkes Spitzentitel-Marketing

DIN-A2-Plakat
Bestellnr. 641/89478

  EINE
LITER ARISCHE
SENS ATION

Die Liebesbriefe 
der jungen Anna Seghers

... und ich weiß außer uns
                         nichts Wirkliches.
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Die junge Anna Seghers als
Studentin, Suchende, Liebende

»Es gehört Mut dazu«, schreibt sie dem Geliebten
1921 – und meint damit den Mut, den es braucht,
sich einer Liebe hinzugeben. Den Mut, aus einer
bürgerlichen Familie auszubrechen und mit dem
Schreiben zu beginnen, nach »Wirklichkeit« zu
streben. Noch nie hat man Anna Seghers so intim
kennengelernt wie in den Briefen der jungen Frau,
die in dem mittellosen ungarischen Studenten die
große Liebe gefunden hat und sich auf der
Schwelle zu einem eigenständigen Leben befindet.
Ihre Familie war gegen diese Liebe, an der die
21-Jährige trotz aller Widerstände festhielt. 1925
heiratete das Paar. Es waren die Jahre bis zu ihrer
ersten Veröffentlichung als Schriftstellerin, eine
kurze Phase der Neuorientierung und der Selbst-
findung vor dem Hintergrund der Weimarer
Republik, bis die Katastrophe des 20. Jahrhun-
derts alles für immer veränderte.

»Sei nicht ungehalten, dass ich Dich so
mit der Post quäle, doch wenn ich ohne

Nachricht bin, bin ich unfähig zu
allem.« ANNA SEGHERS, 1921
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Anna Seghers (1900–1983), so nannte sich ab 1928 die
Schriftstellerin Netty Reiling. Sie gehört zu den bedeutends-
ten Autorinnen des 20. Jahrhunderts. Über ihre frühen Jahre
ist bisher wenig bekannt – umso mehr mag man staunen
über die leidenschaftliche junge Frau, die hier in diesen erst-
mals zugänglich gemachten Briefen zutage tritt.

Jean Radvanyi ist Geograph und emeritierter Professor am
Institut National des Langues et Civilisations Orientales
(INALCO) in Paris. Heute kümmert er sich für die Familie
um das literarische Erbe seiner Großmutter Anna Seghers.

Christiane Zehl Romero ist emeritierte Professorin an der
Tufts University (Massachusetts) mit zahlreichen Veröffent-
lichungen, u. a. ist sie Autorin einer Anna-Seghers-Biogra-
phie sowie Herausgeberin der Briefe von Anna Seghers in 2
Bänden.
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Ein völlig unbekanntes Kapitel
aus dem Leben der großen
Schriftstellerin

125. Geburtstag am 19. Novem-
ber 2025

Mit einem Vorwort des Enkels
Jean Radvanyi und einem Nach-
wort der Seghers-Biographin
Christiane Zehl Romero

Großer Presseschwerpunkt

Anna Seghers
Ich will Wirklichkeit
Liebesbriefe an Rodi 1921–1925
Herausgegeben von Jean Radvanyi, Christiane Zehl
Romero
12,5 × 21,5 cm | Etwa 384 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
Mit Abbildungen
28,00 € (D) | 28,80 € (A)
ISBN 978-3-351-04250-9
Originalausgabe
Erscheint am 11. November 2025
WG 1112
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Machen Sie mit, und senden Sie uns ein Foto  
Ihres Aufbau-Schaufensters! Unter allen Einsendungen  

verlosen wir ein exklusives Wochenende in Berlin. 

Teilnahmeschluss ist am 30. November 2025. 

Einsendungen bitte an Birte Beyerle, b.beyerle@aufbau-verlage.de

Großer 
Schaufenster-Wettbewerb

DIN-A2-Plakat
Bestellnr. 641/89474

Tischaufsteller
Bestellnr. 641/89475

Papiertüten 
Bestellnr. 641/89476

1VE = 20 Expl.

Inklusive nebenstehender Werbemittel »80 Jahre Aufbau«. 
Es gelten attraktive Sonderkonditionen. Bitte fragen Sie Ihren Außendienst.

Bestellnr. 641/80516 

 Paket
»Best of

  Aufbau«
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Kafka meets Feminism
meets »Poor Things«

In einem Laden für Antiquitäten sucht Melanie
nach einer Wiege für ihr Baby. Doch stattdessen
weckt eine viktorianische Chaiselongue ihre Auf-
merksamkeit, kopfüber auf einem Haufen gesta-
pelt, mit klobigen Beinen, in die Luft ragend wie
ein auf dem Rücken liegendes Schaf. Als sie nach
der Geburt ihres Kindes zum ersten Mal auf eben-
diesem Sofa einschläft, erwacht sie nach einer Zeit-
reise im Körper ihres Alter Ego Milly, achtzig Jahre
zuvor. Milly ist ans Bett gefesselt und in Ungnade
gefallen. Melanie versucht herauszufinden, was
genau passiert ist: Wie ist sie hierhergeraten? Und
was ist zwischen Milly und diesem Mann passiert,
von dem nur in Andeutungen gesprochen wird?
Der Roman verwickelt uns in ein aufwühlendes
Gedankenspiel über die Verwirrung der Identität
und den Raum zwischen den Extremen: der
Ekstase und dem Grauen.

»Eine magische Zeitmaschine – und
ein subtiler, kontinuierlich gesteigerter

Alptraum.« THE NEW YORK TIMES
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Marghanita Laski (1915–1988) war eine unverwechselbare
Stimme in der britischen Literaturlandschaft, die sich mit
den Lebenswirklichkeiten von Frauen auseinandersetzte und
dem ihrer Existenz inhärenten Horror nachspürte. Sie wuchs
in einer Familie jüdischer Intellektueller zunächst in Man-
chester und dann in London auf. Nachdem sie in der Mode-
branche gearbeitet hatte, studierte sie in Oxford Englisch
und arbeitete im Journalismus. Als ihre Kinder geboren wur-
den, begann sie Romane zu schreiben. Sie war eine bekannte
Kritikerin und verfasste Bücher über Jane Austen und
George Eliot. Sie lebte in Hampstead, wo sie 1988 starb.

Brigitte Jakobeit, vielfach preisgekrönte Literaturübersetze-
rin, hat Klassiker wie Diane Oliver ins Deutsche übertragen,
ebenso Bestsellerautorinnen wie Celeste Ng.
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Ungewöhnlich und aufwühlend,
packend und mutig – zwischen
Horror, Science-Fiction und gro-
ßer Erzählkunst

Eine der Lieblingsautorinnen von
Annie Ernaux

Erstmals ins Deutsche übertra-
gen von Brigitte Jakobeit, der
Übersetzerin des Time-Travel-
Welterfolgs »Die Frau des Zeit-
reisenden«

Marghanita Laski
Die viktorianische Chaiselongue
Roman
(The Victorian Chaise-Longue, Barrie & Jenkins,
London, 1953)
Übersetzt aus dem Englischen von Brigitte Jakobeit
11,5 × 19 cm | Etwa 144 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
24,00 € (D) | 24,70 € (A)
ISBN 978-3-351-04259-2
Deutsche Erstausgabe
Erscheint am 11. November 2025
WG 1112
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Mit Biographien  
faszinierender 
Schriftsteller:innen  
aus allen Zeiten  
und Ländern

So schön und 
literarisch kann Ihr 
Jahr 2026 werden!

Woche für Woche innehalten
und schmökern

Ihr literarischer Begleiter 
seit über 50 Jahren

Ein Kalender, der garantiert 
keinen Stress bereitet

NEU:  
Großes Endkund:innen- 
Gewinnspiel

Aufbau Literatur 
Kalender 2026
59. Jahrgang

Herausgegeben von Thomas Böhm 

und Catrin Polojachtof

24 × 33 cm | 54 Seiten

Mit 54 Abbildungen

24,00 € (D) | 24,00 € (A)

(unverbindliche Preisempfehlung)

ISBN 978-3-351-04262-2 

Originalausgabe

Erscheint am 15. Juli 2025

WG 7140

Bestellen  

Sie das 12/10- 

Aktionspaket!





»Auf ›Meine  Schwester,»Auf ›Meine  Schwester,
 die Serienm  örderin‹ folgt die Serienm  örderin‹ folgt
das neue ›Gr  anatenbuch‹« das neue ›Gr  anatenbuch‹« 

              N EW  YO R K  T I M E S              N EW  YO R K  T I M E S
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das neue ›Gr  anatenbuch‹« das neue ›Gr  anatenbuch‹« 
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Der neue Roman
der Bestseller-
autorin über
Familie, Schicksal
und Verdammnis
Eniiyi wird an dem Tag geboren, an dem ihre Tante Monife
begraben wird. Aufgrund der unheimlichen Ähnlichkeit mit
Monife ist sich die Familie sicher: Sie ist ihre Reinkarna-
tion. Die Frauen in Eniiyis Familie finden seit Generatio-
nen schon keinen Frieden, weil sie ihre geliebten Männer
verlieren. Laut der Yorubapriesterin Mama G ist ein Fluch
am Werk, der ihnen allen zum Verhängnis wird. Bleibt die
Frage: Kann wenigstens Eniiyi dem Familienfluch und dem
mysteriösen Schicksal, das Monife ereilt hat, entkommen?
Oyinkan Braithwaite erzählt eine höchst originelle
Geschichte über einen reinen Frauenhaushalt, über Dinge,
die rational sind, und Dinge, die wir nicht erklären können.
»Der Fluch der Falodun Frauen« ist lakonisch witzig, ein-
dringlich und zieht uns hypnotisch in seinen Bann.

Oyinkan Braithwaite ist die Bestsellerautorin von
»Meine Schwester, die Serienmörderin«, das
inzwischen in 30 Sprachen übersetzt und millio-
nenfach verkauft wurde. Der Roman wurde viel-
fach ausgezeichnet und stand 2019 u. a. auf der
Shortlist für den Women's Prize for Fiction und
der Longlist für den Booker Prize. Braithwaite ist
ebenfalls als Drehbuchautorin tätig, u. a. für die
Filmadaption ihres ersten Romans. Sie wohnt in
Großbritannien und Nigeria.

Yasemin Dinçer studierte Literaturübersetzen
und hat u. a. Werke von Paula McLain, Leye
Adenle und Minna Salami ins Deutsche übertra-
gen.

Über 60.000
verkaufte Exemplare
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BESTELLEN SIE

DAS 12/10-

AKTIONSPAKET! Ihr Debüt war für den

Booker Prize und den

Women's Prize nomi-

niert, gewann den Los

Angeles Times Prize

und den British Book

Award

Verfilmung des interna-

tionalen Sensationser-

folgs »Meine Schwes-

ter, die Serien-

mörderin« ist in

Vorbereitung

Ein hypnotischer

Roman über Schicksal

und weibliche Selbstbe-

stimmung, Realität und

Aberglaube

Oyinkan Braithwaite

Der Fluch der Falodun
Frauen
Roman
(Cursed Daughters, Atlantic,
London, 2025)
Übersetzt aus dem Englischen
von Yasemin Dinçer
13,3 × 20,5 cm | 352 Seiten |
Gebunden
22,00 € (D) | 22,70 € (A)
ISBN 978-3-351-05133-4
Deutsche Erstausgabe
Erscheint am 13. Oktober 2025
WG 1112

»Ein Buch als Waffe: Oyinkan Braithwaite erzählt mit blutigem

Überschwang von der Emanzipation junger Afrikanerinnen.«

VOLKER WEIDERMANN, DER SPIEGEL, ÜBER »MEINE

SCHWESTER, DIE SERIENMÖRDERIN«
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Ein Roman, der
beim Lesen in den
Händen vibriert
Eisenwerda, 1982. Jo ist vierzehn, steht kurz vor der
Jugendweihe, der fürchterlich biedere Rock liegt schon
bereit. Da fällt ihr das Foto einer jungen Londonerin in die
Hände, das sie elektrisiert: Lederjacke, zerrissene Strumpf-
hose, wirre Frisur. Für Jo macht plötzlich alles Sinn. Sie
färbt sich die Haare knallgrün – von nun an ist sie Punk.
Sie gründet eine Band, verliebt sich in Ratte, die rasend
schnell Schlagzeug spielt, und verbringt die Nächte Pogo
tanzend im Pressluftschuppen. Doch von dieser Freiheit
fühlen sich die Autoritäten bedroht. Bald gerät Jo ins
Visier der Stasi. Es folgen Schikanen, Verhaftungen,
Gewalt ... Mit rotzigem Sound und kraftvollen Bildern
erzählt »Mauerpogo« von Freundschaft, Wut und Rebel-
lion. Eine Geschichte mit der Wucht eines Punkakkords.
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Sonja M. Schultz, geboren 1975, wuchs im Ham-
burger Umland auf, studierte Theaterwissen-
schaft und Kunstgeschichte in Berlin, arbeitete
nebenbei immer wieder an Dokumentar- und
Kurzfilmprojekten, als (Film-)Journalistin, in poli-
tischer Bildung und tritt mit Spoken Word und
Songs auf. 2019 erschien ihr Debütroman »Hun-
desohn« im Kampa Verlag. »Mauerpogo« ist ihr
zweiter Roman. Er beruht auf umfangreichen
Recherchen und realen Fallbeispielen und wurde
mit dem Literaturstipendium des Berliner Senats
gefördert.
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Ein Buch wie ein Auf-

bruch, eine Liebeserklä-

rung an das Laute,

Wilde und wunderbar

Kaputte

Eine raue und eigene

Geschichte mit ganz

viel Drive und wum-

merndem Sound

Für Leser:innen von

Hengameh Yaghoobifa-

rah, Lana Lux und Bov

Bjerg

Autorin steht für Ver-

anstaltungen zur Verfü-

gung (Kontakt: Sven

Hassel, s.hassel@

aufbau-verlage.de)

Sonja M. Schultz

Mauerpogo
Roman
13,3 × 20,5 cm | Etwa
384 Seiten | Gebunden
22,00 € (D) | 22,70 € (A)
ISBN 978-3-351-05137-2
Originalausgabe
Erscheint am 13. August 2025
WG 1112

»Ein Buch wie ein Actionfilm. Wenn man es zuklappt, muss man

erst mal durchatmen.« NDR ÜBER »HUNDESOHN«
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»So viel Humor
und Menschlich-
keit … Ich
möchte, dass alle
meine Freun-
dinnen es lesen.«
SHEILA HETI

Glücklich ist Sylvie nur während ihrer Therapie. Das liegt
daran, dass Sylvie in ihre Therapeutin verliebt ist: Sie will
sie küssen, sich mit ihr auf dem Boden wälzen. Sie denkt
jede Sekunde, in der sie nicht zusammen sind (167 Stunden
und 10 Minuten pro Woche, grob geschätzt), an sie. Neben
der Therapie hat Sylvie das, was sie für ein kleines Leben
hält: einen Job als Tierarzthelferin, die Gesellschaft ihres
Tätowierer-Freunds per SMS und ihr lädiertes Hündchen
Curtain. Als ihre Therapeutin Sylvie eine niederschmet-
ternde Nachricht überbringt, muss Sylvie neue Lösungen
finden, in der Welt zurechtzukommen (die nicht beinhal-
ten, von ihrer Therapeutin adoptiert zu werden). Mit
berührender Leichtigkeit und unwiderstehlichem Charme
legt »Happiness Forever« die große Verletzlichkeit und
Freude frei, die das Leben ausmachen.
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Adelaide Faith arbeitete als Redakteurin für den
Fernsehsender Channel 4, bevor sie eine Ausbil-
dung zur Tierarzthelferin machte. Ihre Kurzge-
schichten sind unter anderem im Forever Maga-
zine erschienen. Sie lebt mit ihrer Tochter und
ihrem Hund in Hastings, England. »Happiness
Forever« ist ihr Debütroman.

Henriette Zeltner-Shane übersetzt Belletristik,
Sachbücher sowie Kinder- und Jugendliteratur.
Ihre Übersetzung von »The Hate U Give« wurde
mit dem Deutschen Jugendliteraturpreis ausge-
zeichnet. Sie lebt und arbeitet in München und
Tirol.
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Ein lebendiger Roman

über das Frausein

abseits der Norm und

die Lust außerhalb von

Konventionen

Eine wahre Erfrischung:

ein witziger, betörender

Roman für Kopf und

Herz

Das viel beachtete

Debüt aus England für

Fans von Miranda July,

Sheila Heti und Serien

wie »Fleabag«

Adelaide Faith

Happiness Forever
Roman
(Happiness Forever, Farrar,
Straus and Giroux, New York,
2025)
Übersetzt aus dem
Amerikanischen von Henriette
Zeltner-Shane
13,3 × 20,5 cm | 256 Seiten |
Gebunden
22,00 € (D) | 22,70 € (A)
ISBN 978-3-351-05136-5
Deutsche Erstausgabe
Erscheint am 15. Juli 2025
WG 1112

»Adelaide Faiths Schreibstil ist hemmungslos und

voyeuristisch ... Ein Buch, das ich nicht so

schnell vergessen werde.«

CHELSEA HODSON
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Der legendäre
japanische
Detektiv Kosuke
Kindaichi ist
zurück!
Ein Freund von Kosuke Kindaichi lädt den Detektiv in das
abgelegene japanische Bergdorf Onikobe ein, wo er auf
einen alten ungelösten Mordfall stößt. Kaum ist Kindaichi
im Dorf eingetroffen, kommt es zu einer neuen Mordserie:
Mehrere Leichen werden in bizarren Posen entdeckt, und
schon bald wird klar, dass die Opfer mit Methoden getötet
wurden, die auf unheimliche Weise an den Text eines tradi-
tionellen Kinderliedes erinnern. Als der legendäre Detek-
tiv Nachforschungen anstellt, erkennt er, dass er die
dunkle und verworrene Geschichte des Dorfes und seiner
verfeindeten Familien aufdecken muss, um die Wahrheit
ans Licht zu bringen ... Seishi Yokomizos fünfter Roman mit
dem hinreißend verschrobenen Ermittler – inspiriert von
Größen wie John Dickson Carr oder Agatha Christie.
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Seishi Yokomizo, 1902–1981, ist einer der
berühmtesten und beliebtesten japanischen
Autoren von Kriminalromanen. Er wurde in Kobe
geboren und las als Junge unzählige Detektivge-
schichten, bevor er selbst mit dem Schreiben
begann. Allein seine Serie um Kosuke Kindaichi
besteht aus 77 Büchern. »Die rätselhaften Hon-
jin-Morde« ist der erste Band dieser Reihe und
gewann sogleich den ersten Preis für Kriminalau-
toren Japans. »Die Spatzenmorde von Onikobe«
ist Kosuke Kindaichis fünfter Fall.

Ursula Gräfe hat Japanologie, Anglistik und Ame-
rikanistik in Frankfurt am Main studiert. Seit
1989 arbeitet sie als Literaturübersetzerin aus
dem Japanischen und Englischen und hat neben
zahlreichen Werken Haruki Murakamis u. a. auch
Sayaka Murata und Asako Yuzuki ins Deutsche
übertragen.
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Ein klassischer

Whodunit mit dichter

Atmosphäre in histori-

schem Japan-Setting

Der 5. Fall von Japans

beliebtestem Krimiau-

tor

Insgesamt über 60.000

verkaufte Exemplare

der Reihe bei Blumen-

bar

Seishi Yokomizo

Die Spatzenmorde von
Onikobe
Kriminalroman
(Akumanotemariuta,
KADOKAWA CORPORATION,
Tokyo, 1971)
Übersetzt aus dem Japanischen
von Ursula Gräfe
13,3 × 20,5 cm | Etwa
464 Seiten | Gebunden
24,00 € (D) | 24,70 € (A)
ISBN 978-3-351-05134-1
Deutsche Erstausgabe
Erscheint am 11. November
2025
WG 1122

»Ein Golden-Age-Krimi als Zeugnis für die Stärke des klassischen

Kriminalromans und seine anhaltende Anziehungskraft.«

THE SPECTATOR ÜBER »DER INUGAMI-FLUCH«





ein herzliches Dankeschön für den fulminanten Start in das 
vierzigste Jahr der Anderen Bibliothek: im Nu vergriffene 
Originalausgaben, neue Extradrucke, Ausstellungen und 
zahlreiche Veranstaltungen. Im Jubiläumsherbst wollen wir 
gemeinsam weiterfeiern. 
Unsere beiden Sonderbände stehen beispielhaft für die  
Bücher, die wir in der Anderen Bibliothek so gerne machen –  
wir dürfen Autoren von Weltrang von bisher verborgenen 
Seiten kennenlernen: Han Kang, Trägerin des Literatur- 
nobelpreises 2024, ist zu entdecken als Autorin eines magi-
schen Kinderbuches, das zum Erkunden der Welt ermutigt. 
Und pünktlich zum 150. Geburtstag Rainer Maria Rilkes 
warten wir mit einer Sensation auf – wir präsentieren zum 
ersten Mal seine bislang unveröffentlichten Zeichnungen.
Rachel Cockerell erzählt die faszinierende Geschichte  
ihrer Familie auf dem Weg zur Gründung eines jüdischen 
Staates – in Texas. Mit Josephine Johnsons »Ein Jahr in  
der Natur« entdecken wir ein frühes Meisterwerk des  
Nature Writing, illustriert von der zeitgenössischen Künst-
lerin Andrea Wan. Zum 100. Geburtstag des polnischen 
Nobelpreisträgers Władysław Reymont liegt sein großer 
Gesellschaftsroman »Das gelobte Land« in einer vollständig  
neu überarbeiteten Ü bersetzung vor. Und eine Sammlung 
erstaunlicher Feenmärchen entführt uns in den ersten  
Buchklub am Hof von Versailles. 

Viel Freude beim Lesen und Entdecken wünschen 
Ihre Herausgeber der Anderen Bibliothek

Nele Holdack und Rainer Wieland

Liebe Kolleginnen und Kollegen  
im Handel, liebe Freundinnen und  
Freunde der Anderen Bibliothek,
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Das Gesamtverzeichnis 
Sämtliche Originalausgaben 

und alle lieferbaren Titel 
auf einen Blick

Das Abonnement 
Die Originalausgaben 
mit einem Preisvorteil 
von 5 Euro pro Band

Der Newsletter 
Mit den Kometen-
nachrichten immer 
bestens informiert

»Die
schönste
Buchreihe
der Welt.«

DIE ZEIT

ISBN 978-3-8477-2065-2

Jetzt im Extradruck

»Tatsächlich  
gibt es keine  

Seite, wo man 
sich nicht kugelt 

beim Lesen  
der zynisch- 

witzigen Wort-
gefechte … 

Nahezu dia- 
bolischer Lese-

spaß.« WDR 5

»So klug, so 
böse und  

so schön.«  
ULI HUFEN, 
SR KULTUR

»Ein Kriminalroman, in dem der 
Konflikt um Palästina schon in all 

seiner Komplexität beschrieben ist. 
Die Zeit für eine Neuauflage hätte 

nicht besser sein können.« 
SONJA ZEKRI,  SÜDDEUTSCHE ZEITUNG

ISBN 978-3-8477-2069-0

»Wer 
dieses Buch 
gelesen und 
verstanden 
hat, der hat 
kein morali-
sches Recht 
mehr, pessi-
mistisch zu 
sein.«  
ILKO-SASCHA  
KOWALCZUK,  
SÜDDEUTSCHE  
ZEITUNGISBN 978-3-8477-2068-3

DIE ZEIT –  

Die 100 besten  

Bücher des  

Jahres 2024

ISBN 978-3-8477-2061-4
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»Cockerell erzählt die gesamte 
Geschichte anhand von 
Auszügen aus Zeitungs-

berichten, Briefen, Memoiren, 
Dokumenten und Interviews … 

Sie behandelt ihren Stoff 
mit dem Fingerspitzen-
gefühl eines Maestros.« 

THE TIMES

»Absolut fesselnd, 
manchmal amüsant, 

manchmal herzzerreißend.  
Die Charaktere von 

›Melting Point‹ werden 
Sie noch lange nach der 

letzten Seite begleiten.«  
ANTONIA FR ASER

»Brillant ... ein Beispiel 
für eine ganz neue, 

lebendige Geschichts-
schreibung.«  

THE GUARDIAN

Rachel Cockerell ist in London 
geboren und aufgewachsen, als 

sechstes von sieben Kindern. 
»Melting Point« ist ihr erstes Sach-

buch. Ihre Recherchen führten 
sie nach Texas, Ohio, New York, 

Tel Aviv und Jerusalem.

Zeitgleich 

auch als

Extradruck

Originalausgabe  

nummeriert 

und limitiert

Eine faszinierende 
Familiengeschichte: 
auf dem Weg zur 
Gründung eines 
jüdischen 
Staates in Texas



»Wundervoll!« 
Z A DI E  SM I T H

Am 7. Juni 1907 sticht ein Schiff voller rus-
sischer Juden in See, nicht nach Jerusalem,  
wie viele an Bord geträumt haben, sondern 
nach Texas. Der Mann, der dies organisierte,  
ist David Jochelmann, der Urgroßvater von 
Rachel Cockerell. Es war der Beginn der Gal- 
veston-Bewegung, ein in Vergessenheit gera-
tenes Kapitel der Weltgeschichte, als 10.000 
Juden im Vorfeld des Ersten Weltkriegs nach 
Texas f lohen. Auf höchst originelle Weise 
verwebt Rachel Cockerell Briefe, Tagebücher, 
Memoiren, Artikel und Interviews zu einem 
lebendigen Bericht über die, die dabei waren. 
Sie folgt ihren Protagonisten durch zwei  
Weltkriege, nach London, New York und 
Jerusalem – während sich ihre Schicksale mit 
einigen der denkwürdigsten Persönlichkeiten 
des 20. Jahrhunderts verflechten.

DIE ANDERE BIBLIOTHEK

Nummeriert 

und limitiert

Bandnummer 487

September 2025

Eine fesselnde 
Suche nach

Identität und 
Zugehörigkeit, 

die bis ins Heute 
hineinreicht

Rachel Cockerell
Melting Point

Suche nach dem Gelobten Land. 

Eine Familiengeschichte

(Melting Point. Family, Memory  

and the Search for a Promised Land,  

Wildfire, London, 2024)

Übersetzt aus dem Englischen 

von Nina Frey und Cornelius Reiber

12,1 × 21,3 cm | Etwa 450 Seiten

Schuber  | Mit Abbildungen

48,00 € (D) | 49,90 € (A)

ISBN 978-3-8477-0495-9

Deutsche Erstausgabe

Erscheint am 17. September 2025

WG 1941

Geschichte in Echtzeit,  
packend und höchst originell  
erzählt

Für Leser:innen von Edmund  
de Waals »Der Hase mit den  
Bernsteinaugen«

Buchgestaltung: Katja Holst

»Man hat das Gefühl, 
dass sich die Geschichte
 in Echtzeit abspielt …
Eine außergewöhnlich 

lebendige und fesselnde 
Familiengeschichte.« 

T H E OB SE RV E R

DIE ANDERE BIBLIOTHEK

Zeitgleich als  

Extradruck

Rachel Cockerell
Melting Point
Suche nach dem Gelobten Land. 

Eine Familiengeschichte

(Melting Point. Family, Memory  

and the Search for a Promised Land,  

Wildfire, London, 2024)

Übersetzt aus dem Englischen 

von Nina Frey und Cornelius Reiber

12,1 × 21,3 cm | Etwa 450 Seiten

Gebunden

28,00 € (D) | 28,90 € (A)

ISBN 978-3-8477-2066-9

Erscheint am 17. September 2025

WG 1941
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Zeitgleich 

auch als

Extradruck

Originalausgabe  

nummeriert 

und limitiert

In zwölf »zarten Wunderwerken« (The New York Times) fängt  
Josephine Johnson die Poesie der Natur ein. Jedem Monat  
des Jahres widmet sie ein Kapitel. Eine lebendige, aktuelle  
Betrachtung der Welt, in der wir leben. 

Das erfolgreichste Buch 
der Pulitzer-Preisträgerin 
Josephine Johnson – 
erstmals auf Deutsch

Programmf lyer Herbst 2025
Bestellnr. 513/89065 | 1 VE = 25 Expl.



»Ein großartiges Buch über die Natur, 
so wie Thoreaus ›Walden‹ eines war. 

Es sollte von jedem gelesen werden, der noch 
die Fähigkeit hat, etwas zu empfinden.« 

T H E  N E W YOR K  T I M E S

Ausgehend von ihrer siebenunddreißig Hektar 
großen Farm in Ohio, die Josephine Johnson und 
ihr Mann in Wildnis zurücküberführt haben, 
beobachtet sie Monat für Monat die sich verän-
dernde Landschaft mit der Präzision einer Natur-
forscherin und der Sprache einer Dichterin. Die 
Pracht der Landschaft blitzt auf, der unaufhalt-
same Zyklus von Wachstum und Vergänglichkeit, 
es wimmelt von kleinen und großen Lebewesen, 
die parallel zu den Menschen in und mit der 
Natur existieren. Es entsteht eine poetische wie 
lebendige Reflexion, die das Wunder und die 
Kraft der Natur genauso einfängt wie die  
Zeichen ihrer Zerstörung, ihre Schönheit und 
Sterblichkeit ebenso greifbar macht wie die mit  
ihr verbundene Hoffnung. Ursprünglich 1969 
veröffentlicht, hat Josephine Johnson mit diesem 
Buch eine zeitlose wie brillante Chronik der 
Jahreszeiten geschaffen.

DIE ANDERE BIBLIOTHEK

Nummeriert 

und limitiert

Bandnummer 488

Oktober 2025

Ein frühes  
Meisterwerk

des Nature  
Writing,  

zauberhaft
bebildert

Josephine Johnson
Ein Jahr in der Natur

(The Inland Island, 

Simon & Schuster, New York, 1969)

Mit Illustrationen von Andrea Wan

Übersetzt aus dem Amerikanischen 

von Bettina Abarbanell

12,1 × 21,3 cm | Etwa 272 Seiten

Schuber  | Mit Abbildungen

48,00 € (D) | 49,90 € (A)

ISBN 978-3-8477-0494-2

Deutsche Erstausgabe

Erscheint am 13. Oktober 2025

WG 1985

Ein immerwährender Kalender 
über die Schönheit der Jahres- 
zeiten in zwölf Monats-Kapiteln

Für die Leser:innen von Robin Wall 
Kimmerer und Samantha Harvey

Aus dem Amerikanischen von 
Bettina Abarbanell

Buchgestaltung und Illustrationen: 
Andrea Wan

DIE ANDERE BIBLIOTHEK

Josephine Johnson (1910–1990) erhielt für ihren 
Debütroman »Die November-Schwestern« mit 24 
Jahren den Pulitzer-Preis und ist die bis heute jüngste 
Preisträgerin der prestigereichen Auszeichnung. Sie 
schrieb insgesamt elf Bücher, darunter den Bestseller 
»Ein Jahr in der Natur« (1969). 

Andrea Wan ist eine bildende Künstlerin und Illustra-
torin, geboren in Hongkong, aufgewachsen in Kanada 
und jetzt in Berlin und Vancouver ansässig. Ihre Kunst 
verbindet traditionelle erzählerische Ästhetik mit un- 
heimlichen und surrealistischen Qualitäten und stellt 
eine Welt mit großer Sensibilität dar. 

Bettina Abarbanell übersetzt moderne Klassiker 
genauso wie zeitgenössische Bestseller. Ihr Werk  
wurde vielfach ausgezeichnet.

Zeitgleich als  

Extradruck

Josephine Johnson
Ein Jahr in der Natur
(The Inland Island, 

Simon & Schuster, New York, 1969)

Mit Illustrationen von Andrea Wan

Übersetzt aus dem Amerikanischen 

von Bettina Abarbanell

12,1 × 21,3 cm | Etwa 272 Seiten

Gebunden

28,00 € (D) | 28,90 € (A)

ISBN 978-3-8477-2067-6

Erscheint am 13. Oktober 2025

WG 1985
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Der große Gesellschaftsroman
des polnischen Nobelpreisträgers

in einer aktuellen Übersetzung
Lodz erlebt seine wirtschaftliche Blütezeit. Drei
Freunde, der Pole Karol Borowiecki, der Deutsche
Max Baum und der jüdische Moryc Welt, wollen
die Gunst der Stunde nutzen. Ihre unterschiedli-
chen Herkünfte und Traditionen trennen die
Männer nicht, ganz im Gegenteil, sie vermögen aus
ihren Unterschieden Kapital zu schlagen und
eröffnen eine Fabrik. Mit einem Mal gehören sie
zur Gruppe der »Lodzermenschen«, die als streb-
sam gelten, erfinderisch und ausdauernd. Bis sie zu
erfolgreich werden und den Neid und die Miss-
gunst der anderen erregen. Schon ist auch in ihrem
kleinen Kreis das Misstrauen gesät. Reymont zeigt
die Chancen der Industrialisierung und wie ihre
Auswüchse Menschen zerstören und noch die
erfolgreichsten Player in den Wahnsinn treiben
können.
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Władysław Reymont (1867–1925) gilt als Chronist des
Lebens der kleinen Leute in Polen. 1924 erhielt er den
Nobelpreis für Literatur. Bis er vom Schreiben leben konnte,
hatte er einen schweren Weg zurückgelegt. Seine Familie war
strikt gegen seinen Traum vom Leben als freier Schriftsteller
und versagte ihm jede Unterstützung. Er schlug sich u. a. als
Wanderschauspieler durch, bis ihm seine Erzählungen und
Reportagen erste Erfolge einbrachten. Heute ist er vor allem
für seine großen Romane bekannt. Seit 2005 heißt der Flug-
hafen der Stadt Lodz Władysław-Reymont-Flughafen.

Marta Kijowska wurde 1955 in Krakau geboren. Sie arbeitet
als Journalistin für Zeitungen, Hörfunk und Fernsehen, vor
allem zu polnischer Kultur, Literatur und Geschichte.
Gleichzeitig ist sie als Sachbuchautorin und Übersetzerin aus
dem Polnischen tätig. Zu den von ihr übertragenen Autoren
gehören u. a. Stefan Chwin, Sławomir Mrożek, Maria
Nurowska und Dominik W. Rettinger. Sie lebt in München.
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Doppelband

Nummeriert und

limitiert

Bandnummer 489/90

November 2025

Ein spannend erzähltes Sitten-
bild und eine Analyse der Dyna-
miken des technischen Wandels

100. Todestag des Literatur-
nobelpreisträgers am
5. Dezember 2025

Übersetzung vollständig neu
überarbeitet und mit einem
Nachwort von Marta Kijowska

Buchgestaltung: Studio Heike
Czerner

Władysław Reymont
Das gelobte Land
Roman
(Ziemia obiecana, Gebethner i Wolff, Warschau,
1899)
Übersetzt aus dem Polnischen von Marta Kijowska,
Sigrid Moser und Aleksander von Guttry
12,1 × 21,3 cm | Etwa 852 Seiten
Schuber
66,00 € (D) | 67,90 € (A)
ISBN 978-3-8477-0480-5
Erscheint am 11. November 2025
WG 1111

7 8 3 8 4 7 7 0 4 8 0 5



60

Es war einmal am Hof von
Versailles …

In den ersten Buchklubs der Geschichte amüsier-
ten sich Literatinnen wie Marie-Jeanne L’Héritier,
Henriette-Julie de Murat und Marie-Catherine
d’Aulnoy mit dem Erzählen von Märchen. Ihre
Lieblingsfiguren waren kapriziöse Feenwesen, die,
manchmal streng, manchmal schrullig, ganze Län-
der munter mit dem Zauberstab dirigieren. Ob als
eskapistischer Zeitvertreib, unterhaltsame Beleh-
rung oder gespickt mit gesellschaftskritischen
Kommentaren: Die »Feenmärchen« waren bald so
en vogue, dass selbst Rousseau in seiner hier ent-
haltenen Erzählung einen verwunschenen Prinzen
den Thron besteigen lässt. Dieser Band zeichnet
die Entwicklung des Genres vom Aufstieg über die
Glanzzeit bis hin zur Parodie anhand ausgewählter
Märchen nach und präsentiert die Urversionen
beliebter Klassiker wie »Dornröschen«.

»Meine Schwester, schlafen Sie?
Wenn Sie nicht schlafen, erzählen Sie

uns ein Märchen.«

Die Erzählerinnen und Erzähler in diesem Märchenband rei-
chen von Charles Perrault, einem der ersten Märchensammler,
über seine Nichte Marie-Jeanne L’Héritier, Henriette-Julie de
Murat und Marie-Catherine d’Aulnoy, deren abenteuerliche
Biographien in Claire Pollards »Der Salon der kühnen Frauen«
lebendig werden, bis hin zum großen Denker der Aufklärung,
Jean-Jacques Rousseau. Die Auswahl erfolgte auf Basis der
wichtigsten, 41-bändigen Feenmärchensammlung »Le Cabinet
des fées« (1785–1789).
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Nummeriert und

limitiert

Bandnummer 491

Januar 2026

Enthält die Urversion von »Die
Schöne und das Biest« aus weib-
licher Feder

Sorgfältig ediert und mit einem
Nachwort zur Entwicklung des
Genres von Klaus Hammer

Buchgestaltung:
Christine Gundelach

Die Schöne und das Tier
und andere Feenmärchen
Herausgegeben von Klaus Hammer
12,1 × 21,3 cm | 396 Seiten
Schuber
Mit 2 Abbildungen
48,00 € (D) | 49,40 € (A)
ISBN 978-3-8477-0490-4
Erscheint am 13. Januar 2026
WG 1114
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Eine fröhliche Geschichte über zwei kleine
Feen, die etwas erleben wollen

63

DIE ANDERE BIBLIOTHEK

Das Kinderbuch der Nobelpreisträgerin
Han Kang

Erstmals auf Deutsch

Zwei kleine Feen weben fleißig weiße Schäf-
chenwolken und große Regenwolken, schwarz
wie die Nacht. Doch sie finden es langweilig,
still zu sitzen und aufzupassen, dass sich die
langen Röcke ihrer Flügelkleider bei der
Arbeit nicht zwischen den Beinen verheddern.
Da beschließen sie, die unbequemen Kleider
abzuwerfen und sich aufzumachen, die Welt
unter den Wolken zu erkunden. Ganz so ein-
fach ist es aber nicht. Die Ausreißerinnen
müssen einige Hürden überwinden. Als sie
herausfinden, wie sie aufregende Gewitter
erzeugen können, ist es mit der Langeweile
zum Glück ein für alle Mal vorbei. Sind Blitz
und Donner etwas, das man fürchten muss?
Oder sind sie nicht vielleicht eine weitere
Möglichkeit, Regentage lustig zu verbringen?

Han Kang
Donnerfee und Blitzfee

(천둥 꼬마 선녀 번개 꼬마 선녀, Munhak Dongne, Seoul, 2007)
Mit Illustrationen von Jin Tae-Ram

Übersetzt aus dem Koreanischen von Ki-Hyang Lee
25 × 28 cm | Etwa 32 Seiten

Gebunden
20,00 € (D) | 20,60 € (A)
ISBN 978-3-8477-0025-8

Deutsche Erstausgabe
Erscheint am 13. August 2025

WG 1211

9 7 8 3 8 4 7 7 0 0 2 5 8

Han Kang wurde 1970 in Gwangju, Südkorea, geboren
und ist die wichtigste literarische Stimme Koreas. 1993
debütierte sie als Dichterin, ihr erster Roman erschien
1994. 2024 erhielt Han Kang den Nobelpreis für Lite-
ratur. Sie lebt in Seoul.
Mehr zur Autorin unter han-kang.net

Jin Tae-Ram ist eine südkoreanische Illustratorin.

Ki-Hyang Lee, geboren 1967 in Seoul, lebt in München.
Für ihre Übersetzungen wurde sie 2024 mit dem Preis
der Leipziger Buchmesse ausgezeichnet.



Die sensationelle 
Entdeckung im
Jubiläumsjahr

Ritter, 
Ungeheuer, Paläste, 
Madonnen, galante Offiziere 
in Uniform und Damen 
im Abendkleid: 
RILKE ZEICHNET

150. Geburtstag 

am 4.12.2025

100. Todestag 

am 29.12.2026

Die sensationelle 
Entdeckung im
Jubiläumsjahr
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Ich lerne sehen:
Rilke als Zeichner und

Maler
Rilke galt bisher als Textkünstler, der sich voll und
ganz der Literatur widmete, Bilder aus Wörtern,
Sätzen, Versen entstehen ließ. Wie umfassend sein
Schaffen als Zeichner und Maler war, tritt mit die-
sem Band erstmals zutage. Die ehrgeizige Mutter
sah in ihm den künftigen Maler. Auf zahlreichen
Blättern, aber auch in seinen Briefen zeichnet und
malt er: Ritter, Ungeheuer, Paläste, Madonnen,
frühe Theatererlebnisse, Traumwelten mit galan-
ten Offizieren in Uniform und eleganten Damen
im Abendkleid, Orte und Bildgeschichten aus der
Prager Gesellschaft des ausgehenden 19. Jahrhun-
derts. Im Rilke-Jubiläumsjahr lässt uns dieser opu-
lent bebilderte, fachkundig präsentierte Band völ-
lig neu auf den Menschen und Dichter blicken.

»Nur dass gezeichnet wird, das ist die
Hauptsache.« R. M. RILKE,

DIE AUFZEICHNUNGEN DES MALTE

LAURIDS BRIGGE

Gunilla Eschenbach, geboren 1977, leitet das Erschließungsrefe-
rat Handschriften am Deutschen Literaturarchiv Marbach. Von
ihr erscheint im Frühjahr 2026 »Saig über Titisee. Der Ort, an
dem die Bundesrepublik erfunden wurde« (mit Rainer Bayreu-
ther).

Mirko Nottscheid, geboren 1971, ist Leiter der Abteilung Bilder
& Objekte am Deutschen Literaturarchiv Marbach.

Sandra Richter, geboren 1973 in Kassel, ist seit 2008 Professo-
rin für Neuere deutsche Literatur in Stuttgart und seit 2019
Direktorin des Deutschen Literaturarchivs Marbach. Sie veröf-
fentlichte »Eine Weltgeschichte der deutschsprachigen Litera-
tur« (2017). Im Januar 2025 erschien ihre große Rilke-Biogra-
phie »Rainer Maria Rilke oder Das offene Leben«.
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DIE ANDERE BIBLIOTHEK

Sonderband

September 2025

Erstmals veröffentlicht: Rilkes
Zeichnungen und Malereien

150. Geburtstag am 4.12.2025
100. Todestag am 29.12.2026

Zeitgleich zur großen Rilke-Aus-
stellung, in Kooperation mit dem
Deutschen Literaturarchiv Mar-
bach

Veranstaltungen u. a. mit Sandra
Richter, moderiert von Julia
Franck

Buchgestaltung: Martin Mosch

Gunilla Eschenbach, Mirko Nottscheid,
Sandra Richter
Rilke zeichnet
16,5 × 23,5 cm | Etwa 384 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
Mit Abbildungen
68,00 € (D) | 70,00 € (A)
ISBN 978-3-8477-0024-1
Originalausgabe
Erscheint am 17. September 2025
WG 1952
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»Heimat der klaren Ströme, wo wilde Schwäne
im Nordlichtschimmer singen!« H. C. ANDERSEN

68

DIE ANDERE BIBLIOTHEK

150. Todestag am 4. August 2025

Der bekannteste Autor Dänemarks
auf poetischer Schwedenreise

Im leinengebundenen Geschenk-
buchformat

Buchgestaltung: Manja Hellpap

Hans Christian Andersen war einer der gro-
ßen Reisenden seiner Zeit und fuhr allein
sechsmal nach Schweden. Sein poetischer
Blick enthüllt die unberührte Schönheit der
Natur und fängt Blitzlichter aus dem Alltag
ein. Andersen führt uns vom Vänersee durch
den Götakanal, die Schärengärten und blü-
hende Wälder, nach Stockholm, Uppsala, in
die Bergwerkstadt Falun und an die weiten
Ufer des Dalälven. Er trifft Bettlerjungen,
Bauern und Pfarrer, staunt über die schwedi-
sche Geschichte, Wissenschaft und neueste
Technik. Und überall begegnet ihm das Mär-
chen: Die verwitterten Felsen hüten Sagen von
starken Wikingern, Feen verwandeln sich in
Schwäne, um in den stillen Seen des Nordens
zu baden, und die Porträts der Menschen wer-
den zu Reflexionen über Leben und Tod.

Hans Christian Andersen
Im Land der Mitternachtssonne
Eine Reise in Schweden
(I Sverrig, C. A. Reitzels Forlag, Kopenhagen, 1878)
Herausgegeben von Fritz Meichner
Übersetzt aus dem Dänischen von Gerda Meichner und Fritz Meichner
11,8 × 18,5 cm | Etwa 288 Seiten
Ganzleinenband
20,00 € (D) | 20,60 € (A)
ISBN 978-3-8477-4042-1
Erscheint am 15. Juli 2025
WG 1362
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97
8

-3
-8

4
77

-4
0

3
8

-4

IS
B

N
 9

7
8

-3
-8

4
7

7-
0

4
8

5
-0

IS
B

N
 9

7
8

-3
-8

4
7

7-
2

0
6

4
-5

IS
B

N
 9

7
8

-3
-8

4
7

7-
4

0
3

5
-3

IS
B

N
 9

7
8

-3
-8

4
7

7-
2

0
6

2
-1

IS
B

N
 9

7
8

-3
-8

4
7

7-
0

0
2

3
-4

IS
B

N
 9

7
8

-3
-8

4
7

7-
2

0
6

3
-8

IS
B

N
 9

7
8

-3
-8

4
7

7-
2

0
5

9
-1

IS
B

N
 9

7
8

-3
-8

4
7

7-
2

0
5

8
-4

Die schönsten 
Bücher nachbestellen
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»Es fiel mir anfangs schwer, 
über die Erkrankung meiner 
Mutter zu sprechen. Warum 
schreibe ich nun ein Buch 

darüber? Nicht die Demenz, 
sondern vor allem das Schweigen 
darüber ist das Problem. Dieses 
Buch soll nahbar, versöhnlich, 

verständnisvoll sein – es erzählt 
Berührendes genauso wie 

Witziges.« A N N E  W E IS S

  ZWISCHEN  ERINNERN
              UND  VERGESSEN: 

©
 A

nn
e W

ei
ss

  ZWISCHEN  ERINNERN
              UND  VERGESSEN: 

SPIEGEL-Bestsellerautorin 
Anne Weiss erzählt die
berührende Geschichte 

der letzten Reise mit 
ihrer Mutter

Spitzentitel 
Marketing und 
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Wir glauben, wir haben
alle Zeit der Welt …

Als Anne Weiss mit ihrer Mutter zum Jakobsweg
aufbricht, weiß sie genau, dass es die letzte gemein-
same Reise sein wird. Die Mutter, seit einigen Jah-
ren an Demenz erkrankt, hat sie sich gewünscht.
Die Tochter, verunsichert angesichts der Anstren-
gung, die die Krankheit mit sich bringt, willigt
dennoch ein. Es wird eine Zeit voller berührender
Momente: Sie tanzen miteinander, schreiben skur-
rile Postkarten und reden über früher. Doch wenn
die Mutter plötzlich spurlos verschwindet, nachts
nicht schlafen kann oder vergisst, wo sie eigentlich
ist, kommen auch die Momente der Verzweiflung.

Einfühlsam, mit Leichtigkeit und Humor erzählt
die SPIEGEL-Bestsellerautorin von der Wehmut
eines Abschieds auf Raten und von dem großen
Glück, sich als Tochter und Mutter noch einmal
nah sein zu können.
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Anne Weiss, geboren 1974 in Bremen, veröffentlichte zahlrei-
che Bücher zu gesellschaftlichen, politischen und ethischen
Themen. Gemeinsam mit Stefan Bonner schrieb sie »Gene-
ration Doof«, »Wir Kassettenkinder« und »Betamänn-
chen«, die sich mit generationellen Fragen beschäftigen und
zu SPIEGEL-Bestsellern wurden. Mit »Bevor du mich ver-
gisst« erscheint nun ihr bislang persönlichstes Buch. Sie
erzählt darin nicht nur von der Wanderung mit ihrer Mutter
auf dem Jakobsweg, sondern auch von deren Demenzerkran-
kung und der existenziellen Erfahrung, die für sie und ihre
Familie damit verbunden ist. Anne Weiss lebt in Berlin.
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Bestellen Sie das

12/10-Aktionspaket!

Ein persönliches Buch, das Mut
und Hoffnung macht

Verbindet zwei große Themen
der Gegenwart auf berührende
und gleichsam humorvolle
Weise: Demenz und Jakobsweg-
Pilgerreisen

Autorin steht für Veranstaltun-
gen zur Verfügung (Kontakt:
Andrea Doberenz,
a.doberenz@aufbau-verlage.de)

Welt-Alzheimertag am
21. September

Anne Weiss
Bevor du mich vergisst
Auf dem Jakobsweg mit meiner demenzkranken
Mutter
12,5 × 21,5 cm | Etwa 304 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
22,00 € (D) | 22,70 € (A)
ISBN 978-3-351-04248-6
Originalausgabe
Erscheint am 17. September 2025
WG 1970
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Gegen die Ohnmacht
In einer Welt voller Krisen wächst das Gefühl der
Ohnmacht. Cesy Leonard hat etwas dagegen:
Handeln. Die Aktionskünstlerin steht für radikale
Eingriffe in den öffentlichen Raum, die Debatten
entfachen und zeigen: Jeder Mensch kann politisch
wirksam sein. Mit ihrer Bildungsorganisation
»Radikale Töchter« geht sie dahin, wo Demokra-
tie bröckelt – und ruft auf zum Mitmachen. Die-
ses Buch stellt klar: Nicht die Wut ist unser Feind,
sondern die Gleichgültigkeit. Wut, klug eingesetzt,
wird zur Ressource für Veränderung.
Ein leidenschaftlicher Aufruf zu Mut, Empathie
und Widerstand – für alle, denen die Demokratie
am Herzen liegt.

»Wichtige Botschaft! Selbst ich als
Demotivationstrainer habe mittlerweile
das Resignieren aufgegeben – bringt ja

eh nix.« NICO SEMSROTT

»Cesy Leonard inspiriert durch ihre
Organisation ›Radikale Töchter‹ Men-

schen dazu, selbstbewusst und kreativ
zu denken und sich füreinander und für

die Demokratie zu engagieren.«
GILDA SAHEBI
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Cesy Leonard ist Aktionskünstlerin und Gründerin von
»Radikale Töchter«. Bis 2019 war sie Teil des künstlerischen
Teams des Zentrums für Politische Schönheit und entwi-
ckelte politische Multimedia-Interventionen, die internatio-
nale Aufmerksamkeit erregten. Ihr Fokus liegt auf dem poli-
tischen Empowerment durch Kunst. Mit »Radikale
Töchter« schafft sie Räume, in denen politisches Handeln
neu gedacht wird. An der Schnittstelle von Kunst, Design,
Politik und Bildung setzt sie kreative Impulse für gesell-
schaftlichen Wandel. Ihr Ansatz verbindet ästhetische Strate-
gien mit aktivistischen Methoden, um Menschen zu ermuti-
gen, selbst politisch aktiv zu werden. Cesy Leonard ist Work-
in-Progress-Feministin, Mutter von drei Kindern und lebt in
Berlin. Ihre Arbeit steht für radikale Kreativität und die
Kraft der Kunst, gesellschaftliche Veränderung anzustoßen.
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Für alle, die etwas bewegen wol-
len, aber nicht wissen, wo sie
anfangen sollen

Autorin bekannt als Aktions-
künstlerin beim Zentrum für
Politische Schönheit und als Mit-
begründerin von »Radikale
Töchter«

Interaktive Veranstaltungen und
Workshops (Kontakt: Sven Has-
sel, s.hassel@aufbau-verlage.de)

Cesy Leonard
MACHEN MACHT MUT – Gegen die
Gleichgültigkeit
11,5 × 19 cm | Etwa 176 Seiten
Gebunden
20,00 € (D) | 20,60 € (A)
ISBN 978-3-351-04267-7
Originalausgabe
Erscheint am 13. Oktober 2025
WG 1973
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»Cesy Leonard ist radikal in der Überzeugung, dass
jede:r Demokratie mitgestalten muss. Sie weckt Lust

darauf, Politik und Gesellschaft aktiv, kreativ und
künstlerisch zu neuer Schönheit zu verhelfen.«

RAÚL KRAUTHAUSEN
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Das Amerikabuch, das wir
jetzt brauchen

Ein zweites Mal Trump, Tech-Milliardäre im ame-
rikanischen und im deutschen Wahlkampf, das
transatlantische Bündnis in der Krise: Der Blick
auf die USA macht zunehmend ratlos, die Bericht-
erstattung hierzulande ist vielfach geprägt von
Antiamerikanismus, Sensationalismus und dem
Mantra vom gespaltenen Land. Aber es geht auch
anders. Und vor allem produktiver. Denn die USA
sind nach wie vor das mächtigste Land der Welt,
ein echtes Verständnis als Basis einer zukunftsfähi-
gen Beziehung ist daher unerlässlich. Die langjäh-
rige USA-Expertin und -Korrespondentin Rieke
Havertz lädt uns ein in ihr Amerika. Sie spürt
überraschenden Fakten nach, führt uns zu den
Schlüsselorten des Landes und macht deutlich:
Wer die US-Politik verstehen will, muss die Men-
schen verstehen.

»Rieke Havertz kennt Amerika besser
als die meisten Amerikaner. Ihre

Stimme ist entscheidend, um uns dieses
tief gespaltene Land näherzubringen.«

ANNE HULL, PULITZER-PREIS-GEWIN-

NERIN UND LANGJÄHRIGE JOURNALIS-

TIN FÜR DIE WASHINGTON POST

Rieke Havertz, Jahrgang 1980, ist internationale Korresponden-
tin bei der ZEIT und seit 2020 Co-Host des Podcasts »OK,
America?«. Aus Washington berichtet sie über ein Land, in das
sie sich vor 20 Jahren verliebt hat – auch wenn sie manchmal an
ihm verzweifelt. Havertz hat in Leipzig und an der Ohio Univer-
sity Journalismus und Amerikanistik studiert. Nach Stationen
bei der taz ist sie seit 2016 bei ZEIT ONLINE, zunächst als
Redaktionsleiterin und Chefin vom Dienst.
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Persönlich, unterhaltsam, fak-
tenreich und anschaulich –
Havertz’ differenzierter und lie-
bevoller Blick auf die USA ist
einmalig

Versierte Bilanz ein Jahr nach
der Trump-Wahl

Podcast »OK, America?«: über
600.000 Downloads pro Monat

Autorin steht für Veranstaltun-
gen zur Verfügung (Kontakt:
Andrea Doberenz,
a.doberenz@aufbau-verlage.de)

Rieke Havertz
Goodbye, Amerika?
Die USA und wir – eine Neuvermessung
12,5 × 21,5 cm | Etwa 240 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
22,00 € (D) | 22,70 € (A)
ISBN 978-3-351-04265-3
Originalausgabe
Erscheint am 11. November 2025
WG 1972
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13 Bücher, die Gysi zu
Gysi machten

Wir alle kennen sie. Bücher und ihre Helden, die
uns von klein auf begleiten und nicht mehr loslas-
sen. Die uns Mut machen, auf Abenteuer mitneh-
men, schallend lachen lassen und tief berühren.
Gemeinsam mit dem Journalisten Hans-Dieter
Schütt geht Gregor Gysi auf eine literarische
Erkundungstour: »Mein Leben in 13 Büchern«
erzählt von der ganz persönlichen Leseliste des
Politikers und Autors.
Wie ein Gespräch zwischen Gysi und Schiller
klingt, welcher Lieblingsautor Churchill und den
Elder Statesman der Linken verbindet und welcher
rebellische Rotschopf Gysi inspiriert, gibt es hier
zu lesen. Ein Best-of der besonderen Art, ein Lob
des Lesens, eine Ode an das gedruckte Wort: Denn
gerade in einer Welt, die sich immer schneller
dreht, geben uns Bücher Halt und Zuversicht.

»Wir lesen, um zu lesen – nämlich der
Unfreundlichkeit, der Ungerechtigkeit
die Leviten. Solches Lesen ist mir nahe,

es ist Opposition.«

Gregor Gysi, geboren 1948 in Berlin, ist gelernter Rinderzüch-
ter und war der jüngste Rechtsanwalt der DDR. Seit über 30
Jahren sitzt er im Bundestag. 1990–2002 und 2005–2015 war
er Fraktionsvorsitzender der PDS bzw. der Linkspartei. Bücher
sind Teil seiner Familiengeschichte – als Sohn von Klaus Gysi,
einem der wegweisenden Verleger der Nachkriegszeit, und der
Verlagsleiterin Irene Gysi wuchs er inmitten von Literatur auf.

Hans-Dieter Schütt, geboren 1948 in Ohrdruf, ist Publizist und
Autor zahlreicher Biographien und Gesprächsbücher (Regine
Hildebrandt, Landolf Scherzer, Gerhard Gundermann). Er ist
Herausgeber erfolgreicher Gesprächsbände mit Gregor Gysi,
darunter der SPIEGEL-Bestseller »Zwei Unbelehrbare reden
über Deutschland und ein bisschen über sich selbst«.
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Ein unterhaltsamer Streifzug
durch die Welt der Bücher – von
der Bibel bis zum Kommunisti-
schen Manifest

Persönlich, pointiert, politisch

Gesamtauflage von Gregor Gysi
bei Aufbau: 400.000 verkaufte
Exemplare

Gregor Gysi
Mein Leben in 13 Büchern
Herausgegeben von Hans-Dieter Schütt
11,5 × 19 cm | Etwa 160 Seiten
Gebunden
20,00 € (D) | 20,60 € (A)
ISBN 978-3-351-04276-9
Originalausgabe
Erscheint am 17. September 2025
WG 1971
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SPIEGEL-Bestseller SPIEGEL-Bestseller
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Ein gelebtes Manifest jenseits von
Scham und gesellschaftlichen

Erwartungen
Stillen oder Flasche? Kaum eine Frage rund um die
Geburt eines Kindes wird derart heiß diskutiert.
Aber Vorsicht: Dies ist weder ein Stillbuch noch
ein Anti-Stillbuch. Es ist ein Buch darüber, was
hinter der Behauptung steht, Stillen sei die natür-
lichste Sache der Welt, und welche Folgen das für
Mütter und gebärende Personen hat. Lisa Kreuz-
mann taucht tief in die Debatte ein, entlarvt patri-
archale Narrative und traditionelle Erklärmuster.
Schnell wird klar: Es geht nur am Rande um die
Frage, wie man Babys ernährt. Sondern vielmehr
um Machtverhältnisse, Arbeitsteilung und
Ungleichheit.
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Lisa Kreuzmann, geboren 1989 in Wiesbaden, studierte Sozi-
alwissenschaften, BWL und European Studies. Sie arbeitet
als freie Journalistin und Autorin. Für ZEIT ONLINE
schreibt sie über Familienpolitik, Popkultur und Arbeits-
strukturen, für den WDR erstellt sie Multimedia-Reporta-
gen und Radiobeiträge. Sie ist Mutter von zwei kleinen Kin-
dern und lebt in Bonn.
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Ein feministisches Plädoyer für
echte Selbstbestimmung

Kreuzmann bringt Witz,
Erfahrung und Klarheit in die
Stilldebatte

Autorin steht für Veranstaltun-
gen zur Verfügung (Kontakt:
Andrea Doberenz,
a.doberenz@aufbau-verlage.de)

Lisa Kreuzmann
Stillen
Eine radikale Neubetrachtung
12,5 × 21,5 cm | Etwa 224 Seiten
Klappenbroschur
18,00 € (D) | 18,50 € (A)
ISBN 978-3-351-04254-7
Originalausgabe
Erscheint am 13. Januar 2026
WG 1970
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Eine längst überfällige
Geschichte Afrikas

Afrikas Geschichte ist reich und faszinierend.
Erzählt wird jedoch meist nur von Sklavenhandel
und Kolonialismus. In »Motherland« nimmt uns
der Historiker, Archäologe und Anthropologe
Luke Pepera mit auf eine Reise durch eine halbe
Million Jahre afrikanischer Geschichte. Fesselnd
berichtet er von nomadischen Kulturen, matriar-
chalen Gesellschaften und faszinierenden Charak-
teren wie Mansa Musa, dem wohl reichsten Mann
aller Zeiten, und der Kandake-Königin Amanire-
nas, die die Römer in Nubien besiegte.
Verwoben mit seinen eigenen Identitätsfragen und
seiner ghanaischen Familiengeschichte entsteht
eine umfassende und wunderschön erzählte neue
Geschichte Afrikas, die bis in unsere Gegenwart
reicht.

»›Motherland‹ ist eine faszinierende
und prägnant erzählte Reise durch die

Geschichte des Kontinents, der die
Menschheit hervorgebracht hat. Das
ausgezeichnete Debüt eines außerge-

wöhnlichen Historikers.«
DAN JONES
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Luke Pepera, geboren in Ghana, hat Archäologie, Anthropo-
logie und Afrikanische Geschichte am St. Peter's College in
Oxford studiert und widmet sich mit Leidenschaft der Ver-
mittlung afrikanischer Geschichte und Kulturen in Museen,
Zeitungen und Dokumentationen.

Janine Malz ist als Übersetzerin aus dem Englischen, Italieni-
schen und Niederländischen tätig und unterrichtet Literari-
sches Übersetzen an der Ludwig-Maximilians-Universität
München.

85

SACHBUCH

Narrativ, anschaulich und per-
sönlich: Peperas Buch ist ein
echtes Lesevergnügen

Ein einzigartiges Buch, das die
Pfade westlicher Geschichts-
schreibung verlässt und berei-
chernde Perspektiven eröffnet

»Motherland« liefert eine fun-
dierte und nuancierte Betrach-
tung afrikanischer Kulturen und
Identitäten

Luke Pepera
Motherland
Eine Reise durch 500.000 Jahre afrikanischer
Geschichte
(Motherland. A Journey through 500,000 Years of
African Culture and Identity, Orion Publishing
Group, London, 2025)
Übersetzt aus dem Englischen von Janine Malz
12,5 × 21,5 cm | Etwa 336 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
Mit 22 Abbildungen
28,00 € (D) | 28,80 € (A)
ISBN 978-3-351-03984-4
Deutsche Erstausgabe
Erscheint am 17. September 2025
WG 1943
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Nicht alle Wege führen
nach Rom

Die Antike, das ist für uns die Akropolis in Athen
oder das Kolosseum in Rom. Doch gerade fernab
der berühmten Zentren hat sich die spannendste
Geschichte abgespielt. Hier waren nicht die Orte
der großen Politik, sondern Schauplätze von
Lebensweisen, die sich von unseren kaum unter-
scheiden. Der Historiker Owen Rees beschreibt
den Alltag ganz normaler Menschen in den Grenz-
und Randgebieten, wo Kulturen und Identitäten
aufeinanderprallten. Er nimmt uns mit nach
Volubilis, eine Berbersiedlung in Marokko, nach
Co Loa im Tal des Roten Flusses in Vietnam und
zu den Grabstätten im Rift Valley in Kenia. 13
Orte lassen uns die faszinierende Vielfalt des Alter-
tums entdecken – und erzählen seine Geschichte
komplett neu.

»Faszinierend. Eine interessante und
einzigartige Erkundung von Gebieten,

die in der üblichen Darstellung oft
übersehen werden.« ERIC H. CLINE,

AUTOR VON »1177 V. CHR.«
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Owen Rees ist außerordentlicher Dozent für Alte Geschichte
an der Manchester Metropolitan University. Er hat zahlrei-
che wissenschaftlicher Bücher veröffentlicht und für akade-
mische Fachzeitschriften geschrieben. Darüber hinaus
schreibt er Artikel für Geschichtsmagazine wie Ancient War-
fare Magazine und MyHistory Digest.

Karin Schuler studierte Latein und Geschichte in Tübingen
und Bonn und übersetzt seit 1993 aus dem Englischen und
Italienischen. Zu den von ihr übersetzten Autor:innen gehö-
ren Henry Kissinger, Ian Mortimer, Philippa Perry und
Janina Ramirez.
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Die erste Geschichte der gesam-
ten Antike, jenseits von Herr-
schaftszentren erzählt

Erschließt bisher wenig beach-
tete archäologische Funde und
Forschungen

Weltgeschichte aus der Perspek-
tive ganz normaler Menschen

Owen Rees
Eine unerzählte Geschichte der Antike
Auf den Spuren vergessener Orte – von Britannia
bis Vietnam
(The Far Edges Of The Known World, Bloomsbury,
London, 2025)
Übersetzt aus dem Englischen von Karin Schuler
13,5 × 21,5 cm | Etwa 448 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
Mit 51 Abbildungen
30,00 € (D) | 30,90 € (A)
ISBN 978-3-351-04189-2
Deutsche Erstausgabe
Erscheint am 11. November 2025
WG 1944
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Das könnte Ihre Leser:innen
auch interessieren:
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Der krönende Abschluss
der Mythos-Tetralogie

Troja ist gefallen. Nach zehn Jahren Krieg lockt für
die Griechen endlich die Heimat. Während Aga-
memnon zu Hause die Rache Klytaimnestras
erwartet, ist Odysseus von Poseidon dazu ver-
dammt worden, über die Meere zu irren. Dabei
muss er sich einäugigen Riesen, verführerischen
Nymphen, schrecklichen Seeungeheuern und
tosenden Stürmen stellen, um nach Ithaka zu sei-
ner klugen Frau Penelope zurückzukehren.
In einer grandios unterhaltsamen Neuerzählung
des Homer’schen Werkes lädt uns der britische
Erfolgsautor Stephen Fry einmal mehr dazu ein,
die Welt der griechischen Mythen, Götter und
Helden neu zu entdecken. Nach drei erzähleri-
schen Meisterwerken liegt mit »Odyssee« nun der
spektakuläre Schlussakt eines unvergleichlichen
Abenteuer-Epos vor.

»Fry haucht diesen alten Geschichten
Gegenwartsrelevanz ein.«

THE OBSERVER

»Der letzte Band von Frys vierteiliger
Nacherzählung der griechischen

Mythen ist zugänglich und voller
Humor.« THE GUARDIAN
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Sir Stephen Fry ist Schriftsteller, Schauspieler, Moderator,
Kolumnist, Regisseur. Bekannt für seinen exzentrischen
Charakter, seine krumme Nase und seinen britischen
Humor at its best, sind auch seine einzigartigen Mythen-
Erzählungen ganz dem Ritterstand würdig. »Mythos«
(2018) wurde zum SPIEGEL-Bestseller, der Nachfolger
»Helden« zum Historischen Buch des Jahres 2021 gekürt.
2022 folgte »Troja«.

Matthias Frings, 1953 in Aachen geboren, war Journalist und
Fernsehmoderator und lebt als Schriftsteller in Berlin. Er stu-
dierte Anglistik, Germanistik und Linguistik und übersetzt
für die Aufbau Verlage u. a. Stephen Fry, Kate White sowie
David MacNeil ins Deutsche.
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Gemischtes Paket:

Bitte fragen Sie Ihren

Außendienst

Die berühmteste Heldenge-
schichte aller Zeiten

Amüsant und mit viel Verve
erzählt

Gesamtauflage von Stephen Fry
bei Aufbau: über 120.000 ver-
kaufte Exemplare

Stephen Fry
Odyssee
Von Abenteuern, Irrfahrten und Heimkehr
(Odyssey, Penguin Michael Joseph, Penguin Random
House, London, 2024)
Übersetzt aus dem Englischen von Matthias Frings
13,5 × 21,5 cm | Etwa 400 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
Mit 38 Abbildungen
28,00 € (D) | 28,80 € (A)
ISBN 978-3-351-04212-7
Deutsche Erstausgabe
Erscheint am 13. Oktober 2025
WG 1944
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Very british,
very Fry!

Neu im
Taschenbuch
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   Warum das Ende 
westlicher Vorherrschaft 

nicht das Ende des Westens 
ist – aber zur Anpassung an 

eine neue Welt zwingt

Was kommt 
nach 300 Jahren 
westlicher 
Dominanz?

Daniel 
Marwecki 
stellt die 

brennenden 
Fragen 
unserer 

Zeit

      Wieso Trumps Politik ein Resultat 
des westlichen Machtverlusts ist –  

und Europa zu einem eigenständigen 
Akteur werden muss

Weshalb 
Dekolonisierung 
erst heute ihre 

Wirkung entfalten 
kann – und 

deshalb zu einem 
Grundmotiv 

unserer Zeit wird

Spitzentitel 
Marketing 
und Presse
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Aufstiege und Abstiege globaler
Mächte im 21. Jahrhundert

Die Welt, die Europa im 19. Jahrhundert geschaf-
fen hat, ist zu einer Welt geworden, die der Westen
nicht mehr allein zu beherrschen vermag. Dem
Abstieg des Westens folgt der Aufstieg all jener, die
einst von europäischen Mächten überwältigt wur-
den. Längst lassen sich Staaten wie Indien, Süd-
afrika, Brasilien, Indonesien und Saudi-Arabien
nicht mehr auf die hinteren Plätze verweisen. In
China finden sie eine mächtige wirtschaftspoliti-
sche Alternative. Den USA ist der chinesische Auf-
stieg längst unheimlich geworden. Die Rede ist
von einem neuen Kalten Krieg. Mit Russland
suchen die USA einen Schulterschluss über
Europa hinweg – das endlich lernen muss, eigen-
ständig und geschlossen zu handeln.
Der Politikwissenschaftler Daniel Marwecki erklärt
historische Hintergründe und geopolitische Folgen
einer in Bewegung geratenen Welt. Jenseits von
Alarmismus und Untergangsstimmung eröffnet
sein wegweisendes Buch neue Perspektiven auf die
globale Ordnung im 21. Jahrhundert, die eine ganz
andere als die westliche sein wird und doch an ihr
geschult ist.
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Daniel Marwecki, geboren 1987 in Bremen, ist Politikwissen-
schaftler und lehrt Internationale Beziehungen an der Uni-
versity of Hong Kong. Sein viel diskutiertes Buch »Absolu-
tion? Israel und die deutsche Staatsräson« erschien 2024 auf
Deutsch. Er ist als Experte für Geopolitik gefragt und
schreibt u. a. für Le Monde Diplomatique, taz, Unherd,
Jacobin, Berlin Review of Books.
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CH. LINKS VERLAG

Eine multiperspektivische Ana-
lyse zur globalen Neuordnung
und ihren Folgen

Eine wichtige Stimme der jungen
Wissenschaftsgeneration

Daniel Marwecki ist als Experte
in den Medien gefragt

Autor steht für Veranstaltungen
zur Verfügung (Kontakt: Andrea
Doberenz, a.doberenz@aufbau-
verlage.de)

Daniel Marwecki
Die Welt nach dem Westen
Über die Neuordnung der Macht im 21. Jahrhundert
13,5 × 21 cm | Etwa 272 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
22,00 € (D) | 22,70 € (A)
ISBN 978-3-96289-239-5
Originalausgabe
Erscheint am 13. Oktober 2025
WG 1972
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Jenseits des Autoritarismus:
Die Wurzeln rechter Gewalt im

Osten
Woher kommt die rechte Gewalt im Osten? Seit
den 1990er Jahren heißt es immer wieder: Das ist
eine Folge verinnerlichter autoritärer DDR-Struk-
turen. Stefan Wellgraf hingegen rückt aufmüpfige
DDR-Jugendliche in den Mittelpunkt, die wegen
ihrer antiautoritären Neigungen in Konflikt mit
dem Staat gerieten und sich aus Protest rechten
Subkulturen zuwandten. Auf Basis mehrjähriger
Feldforschungen und Archivrecherchen unter-
sucht er, wie Ressentiments gegen staatliche Eliten
in Ostdeutschland entstanden sind und sich nach
der Wende verfestigten. Anhand der Biographien
ehemaliger Skinheads und Hooligans erzählt er,
wie der Boden für den Rechtspopulismus bereitet
wurde. Ein scharfsinniges Buch, das gängige Erklä-
rungsmuster zur ostdeutschen Rechten auf den
Kopf stellt und neue Perspektiven auf die Wurzeln
unserer politischen Gegenwart eröffnet.

Stefan Wellgraf, geboren 1979 in Ost-Berlin, studierte Kultur-
und Sozialwissenschaften in Berlin, Frankfurt (Oder) und Paris.
Anschließende Aufenthalte u. a. an der New York University,
am Johann-Jacobs-Museum in Zürich und an der Universität
Hamburg. Seit 2021 Heisenbergstelle am Institut für Europä-
ische Ethnologie der Humboldt- Universität zu Berlin und Lei-
tung eines BMBF-Projekts zu Transformationen rechter Gewalt
in Ostdeutschland am Institut für Sozialwissenschaften. Letzte
Buchveröffentlichungen: »Rechtspopulismen der Gegenwart.
Kulturwissenschaftliche Irritationen« (Hg. mit Christine Hent-
schel, 2023) und »Ausgrenzungsapparat Schule. Wie unser Bil-
dungssystem soziale Ungleichheiten verschärft« (2021).
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Widerlegt gängige Erklärungs-
muster zur Entstehung rechter
Gewalt

Packende Einblicke in Lebens-
geschichten statt simpler
Erklärungen

Für Leser:innen von Andreas
Speit und Christina Morina

Autor steht für Veranstaltungen
zur Verfügung (Kontakt: Andrea
Doberenz, a.doberenz@aufbau-
verlage.de)

Stefan Wellgraf
Staatsfeinde
Rechte Subkulturen in Ostdeutschland seit den
1970er Jahren
13,5 × 21 cm | Etwa 560 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
Mit 5 Abbildungen
28,00 € (D) | 28,80 € (A)
ISBN 978-3-96289-237-1
Originalausgabe
Erscheint am 13. Januar 2026
WG 1948
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Eine biographische wie politische
Erzählung über Israel

Seit dem 7. Oktober 2023 ist es schwieriger denn
je, über Israel zu sprechen. Sabine Adler bereist das
Land seit vielen Jahren und berichtete darüber in
zahlreichen Reportagen. Als zuverlässige und ver-
sierte politische Beobachterin verliert sie in ihren
Analysen nie das Menschliche, die Geschichten
hinter den Konflikten, aus dem Blick.
Für ihr neues Buch hat sie Mitglieder einer weit-
verzweigten, vier Generationen umspannenden
Familie besucht, Menschen, die in unterschiedli-
chen Milieus und politischen Lagern zu Hause
sind, und ihnen ihre Fragen gestellt, stets auf der
Suche nach der Antwort, wohin sich das Land ent-
wickelt. Entstanden ist eine biographische Annä-
herung an ein zerrissenes Land, mit der die SPIE-
GEL-Bestsellerautorin einen wichtigen Beitrag zur
Nahost-Debatte leistet, jenseits verhärteter Fron-
ten und vorgefertigter Meinungen.

Sabine Adler ist langjährige Reporterin des Deutschlandfunks.
Als Osteuropa-Expertin berichtete sie viele Jahre aus Moskau,
sie war Leiterin des Hauptstadtstudios in Berlin und Korres-
pondentin im Studio Warschau. Für ihre Arbeit wurde sie viel-
fach ausgezeichnet, u. a. als Politikjournalistin des Jahres. 2024
erhielt sie den Preis für die Freiheit und Zukunft der Medien
und war mit ihrem Buch »Was wird aus Russland?« für den
NDR-Sachbuchpreis sowie den Deutschen Wirtschaftsbuch-
preis nominiert. Ihre Bücher »Die Ukraine und wir« und »Was
wird aus Russland?« wurden zu SPIEGEL-Bestsellern.
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Bestellen Sie das

12/10-Aktionspaket!

Erscheint zum Jahrestag des Ter-
rorangriffs der Hamas auf Israel
am 7. Oktober 2023

Unvoreingenommen, perspekti-
venreich, erzählerisch

Autorin ist regelmäßig in politi-
schen Talkshows zu Gast

Autorin steht für Veranstaltun-
gen zur Verfügung (Kontakt:
Andrea Doberenz, a.doberenz
@aufbau-verlage.de)

Sabine Adler
Israel
Fragen an ein Land
13,5 × 21 cm | Etwa 272 Seiten
Gebunden mit Schutzumschlag
24,00 € (D) | 24,70 € (A)
ISBN 978-3-96289-240-1
Originalausgabe
Erscheint am 17. September 2025
WG 1972
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Zwischen Tradition und
Devisen: Weißes Gold aus

Meißen
Eine Medaille im Gepäck des Kosmonauten
Sigmund Jähn, der Pokal für das Dresdner Schla-
gerfestival, Wandbilder für den Palast der Republik
oder eine Madonna für den Papst zeugen vom
hohen Prestigewert des Meissener Porzellans in der
DDR. Doch wie passten handgefertigte Luxus-
produkte und sozialistische Ideologie zusammen?
Wer kaufte Meissener Porzellan und wo? Welche
internationalen (Export-)Beziehungen wurden
gepflegt? Wie sah der Arbeitsalltag in der tradi-
tionsreichen Manufaktur aus? In dem Begleitband
zur Sonderausstellung wird erstmals die
Geschichte der Meissener Porzellanmanufaktur in
der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts erzählt
und auch aufgezeigt, welche individuellen Erfah-
rungen und Erinnerungen sich mit dem in Ost-
wie Westdeutschland identitätsstiftenden Mythos
Meissen verbinden.

Mit Beiträgen von Suzanne L. Marchand, Thomas
Flierl, Dierk Hoffmann, Linda Söffker, Christian
Lechelt, Klara Nemeckova u. v. a. sowie Interviews
mit Künstler:innen und Zeitzeug:innen

»Es war ein schönes Gefühl, einen
Anteil an einer Tradition zu haben, die

bis 1710 zurückreicht.«
MINISTERPRÄSIDENT KURT

BIEDENKOPF, NACHDEM DER FREI-

STAAT SACHSEN 1991 DIE PORZELLAN-

MANUFAKTUR MEISSEN VON DER TREU-

HANDANSTALT ÜBERNOMMEN HATTE

Julia Weber leitet seit 2016 die Porzellansammlung der Staat-
lichen Kunstsammlungen Dresden. Zuvor betreute sie am Baye-
rischen Nationalmuseum in München lange Jahre die Meißener
Porzellan-Sammlung Stiftung Ernst Schneider in Schloss Lust-
heim. Ihr Studium der Kunstgeschichte, klassischen Archäolo-
gie und Romanistik in Augsburg und Bonn schloss sie mit einer
Promotion an der Universität Basel ab.

Sebastian Bank studierte Kunstgeschichte und Geschichte an
der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn. Er war
an diversen Ausstellungs- und Katalogprojekten in rheinischen
Museen mit bedeutenden Keramikbeständen beteiligt. Seit
2022 ist er Kurator für europäisches Porzellan in der Porzellan-
sammlung der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden.
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Das erste umfassende Buch zum
Mythos Meissener Porzellan in
der DDR

Buch zur gleichnamigen Aus-
stellung der Dresdner Porzellan-
sammlung im Japanischen Palais
in Dresden (20.9.2025 bis
22.2.2026)

Mit 200 Abbildungen

Die blauen Schwerter
Meissen in der DDR
Herausgegeben von Staatliche Kunstsammlungen
Dresden, Julia Weber, Sebastian Bank
21 × 27 cm | Etwa 256 Seiten
Klappenbroschur
Mit 200 Abbildungen
28,00 € (D) | 28,80 € (A)
ISBN 978-3-96289-238-8
Originalausgabe
Erscheint am 17. September 2025
WG 1959
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Das könnte Ihre Leser:innen
auch interessieren:
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45 Jahre nach dem Oktoberfest-Attentat
in München
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Das Oktoberfest-Attentat vom 26. September
1980 mit 13 Toten erschütterte die Republik,
wurde aber schnell vergessen – genau wie der
antisemitische Mord an Shlomo Lewin und
Frida Poeschke drei Monate später in Erlan-
gen. Angeblich handelten in beiden Fällen ver-
wirrte Einzeltäter. Was verbindet die Morde in
Erlangen mit dem Attentat in München?
Ulrich Chaussys Analyse, dass das Oktober-
fest-Attentat rechter Terror war, folgte nach
vierzig Jahren endlich auch die Bundesanwalt-
schaft. Doch die systematischen Vertuschun-
gen in den damaligen Ermittlungen sind bis
heute nicht aufgeklärt, viele Fragen immer
noch offen.

Das Standardwerk in 5. Auflage

Ulrich Chaussy
Das Oktoberfest-Attentat und der Doppelmord von Erlangen
Wie Rechtsterrorismus und Antisemitismus seit 1980 verdrängt werden
13,5 × 21 cm | Etwa 360 Seiten
Klappenbroschur
24,00 € (D) | 24,70 € (A)
ISBN 978-3-96289-235-7
Erscheint am 17. September 2025
WG 1972
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Ulrich Chaussy, Jahrgang 1952, Journalist, Autor und
Moderator, lebt seit 1965 in München. Filme, Ausstel-
lungen, Bücher u. a. zu Rudi Dutschke, der »Weißen
Rose« und zum »Führersperrgebiet« Obersalzberg.
Sein erstes Buch zum Oktoberfest-Attentat erschien
1985, ab 2014 in mehreren Auflagen im Ch. Links Ver-
lag, 2020 erweitert um den Doppelmord von Erlangen.
Der darauf beruhende Film »Der blinde Fleck« kam
2013 in die Kinos. 2014 wurde Chaussy für sein Enga-
gement zur Aufklärung des Oktoberfest-Attentats mit
der Verfassungsmedaille des Bayerischen Landtages in
Silber geehrt; 2023 erhielt er für seine Verdienste um die
Wiederaufnahme der Ermittlungen das Bundesver-
dienstkreuz 1. Klasse.

Das Buch zur Ausstellung
im Deutschen Historischen Museum
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In den unmittelbaren Nachkriegsjahren trat
ein bislang kaum beachtetes, aber historisch
prägendes Phänomen auf: Gewalt und Ver-
nichtung, die der Zweite Weltkrieg und die
Besetzung weiter Teile Europas durch das
nationalsozialistische Deutschland verursacht
hatten, wurden Gegenstand von Ausstellun-
gen. Von 1945 bis 1948 eröffneten in den
ehemals besetzten Ländern in Ost- wie West-
europa zahlreiche Ausstellungen, die Hun-
derttausende Besucher sahen. Die Beiträge in
diesem Band zeigen, wie in London, Paris,
Warschau, Liberec und Bergen-Belsen erste
Ausstellungen zur jüngsten Gewaltgeschichte
realisiert wurden, Erzählungen von Zerstö-
rung, Opfern, Widerstand und Kollaboration
entstanden und wie jüdische Überlebende, die
in diesen zumeist nationalen Konzeptionen
keinen Platz fanden, den Holocaust dokumen-
tierten und an die Öffentlichkeit brachten.

Begleitband zur Ausstellung im Deutschen
Historischen Museum, Berlin, 24.5. bis
23.11.2025

Auch als englischsprachige Ausgabe:
ISBN 978-3-96289-246-3

Gewalt ausstellen: Erste Ausstellungen zur NS-Besatzung in
Europa, 1945–1948

Herausgegeben von Raphael Gross, Agata Pietrasik
21,5 × 24 cm | 264 Seiten

Broschur | Mit 60 Abbildungen
28,00 € (D) | 28,80 € (A)
ISBN 978-3-96289-242-5

Originalausgabe
Erscheint am 14. Mai 2025

WG 1947
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Raphael Gross ist Historiker und Präsident der
Stiftung Deutsches Historisches Museum, Berlin.

Agata Pietrasik ist Kunsthistorikerin an der Freien
Universität Berlin. Ihr Forschungsschwerpunkt liegt auf
der Darstellung und Erinnerung des Holocaust und des
Zweiten Weltkriegs in der bildenden Kunst und Kultur
der Mitte des 20. Jahrhunderts in Europa.



Wie die ostdeutsche Demokratiebewegung
die Grünen veränderte
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Als sich 1993 die ostdeutsche Demokratie-
bewegung Bündnis 90 mit den westdeutsch
dominierten Grünen vereinte, lag ein langer,
konfliktreicher Annäherungs- und Verhand-
lungsprozess hinter ihnen. Nach dem Zusam-
menbruch der SED-Diktatur und der deut-
schen Wiedervereinigung waren beide Seiten
auf der Suche nach politischen Partnern im
jeweils anderen Teil des Landes. Sie strebten
einen Modus des Zusammengehens auf
Augenhöhe an. Florian Schikowski behandelt
ein Kapitel der Parteigeschichte, das bisher
kaum historische Beachtung fand. Das Zu-
sammengehen mit dem Bündnis 90 war ein
wichtiger Baustein im Reformprozess, der die
Grünen zu der Partei machte, die sie heute ist.

In Kooperation mit dem Leibniz-Zentrum für
Zeithistorische Forschung Potsdam

Florian Schikowski
Wie das Bündnis 90 zu den Grünen kam
Die ostdeutsche Demokratiebewegung und der Wandel der Ökopartei nach 1990
14,8 × 21 cm | Etwa 384 Seiten
Gebunden
40,00 € (D) | 41,20 € (A)
ISBN 978-3-96289-244-9
Originalausgabe
Erscheint am 13. Oktober 2025
WG 1948
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Florian Schikowski, geboren 1989 in Wurzen, ist seit
2023 wissenschaftlicher Mitarbeiter im Bundesarchiv –
Stasi-Unterlagen-Archiv in Berlin. Er studierte Politik-
wissenschaft an der Technischen Universität Dresden
sowie Zeitgeschichte an der Universität Potsdam.
2021/22 war er als freier Mitarbeiter an der Erstellung
der Machbarkeitsstudie für das »Forum Opposition
und Widerstand 1945–1990« (SBZ/DDR) beteiligt.
Seine hier veröffentlichte Dissertation hat er ab 2018 als
Doktorand am Leibniz-Zentrum für Zeithistorische
Forschung Potsdam und als Stipendiat der Heinrich-
Böll-Stiftung erarbeitet.

Eine Archäologie der Umbruchzeit
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Der mit dem Ende der DDR und der deut-
schen Vereinigung verbundene gesellschaft-
liche Wandel im Osten hat viele Facetten und
Gesichter. Er manifestiert sich im Umbau der
politischen Verhältnisse, hat sich in Lebens-
geschichten und Biographien eingeschrieben
und wird als eine bis ins Heute nachwirkende
Zäsur erzählt. Die zwölf fotografischen Serien
von Holger Herschel aus unterschiedlichen
Phasen des Umbruchs nach 1989/90 sind als
eine Art visueller Archäologie zu verstehen. Im
Dialog mit den Bildern entwickeln die Auto-
rinnen und Autoren der Essays jeweils einen
eigenen Blick auf die Transformationszeit. Sie
führen uns an Schauplätze, die im Umbau
begriffen sind, zeigen Menschen zwischen
alten und neuen Gewissheiten und beleuchten
Interieurs einer sich wandelnden materiellen
Kultur. Diese Vielstimmigkeit kann dazu bei-
tragen, die festgefahrenen Deutungen des zu
oft als »Problemfall« missverstandenen
Ostens aufzubrechen.

Mit Texten von Peter Badel, Frank Bösch,
Jürgen Danyel, Knut Elstermann, Thomas
Flierl, Hanno Hochmuth, Elke Kimmel,
Annette Leo, Anja Maier, Jens Schöne,
Annette Schuhmann, Holger Teschke und
Stefan Wolle

In Kooperation mit dem Leibniz-Zentrum für
Zeithistorische Forschung Potsdam

Vergessene Zukunft
Bilder vom ostdeutschen Umbruch

Herausgegeben von Jürgen Danyel, Holger Herschel
21 × 27 cm | Etwa 288 Seiten

Gebunden | Mit 150 Abbildungen
28,00 € (D) | 28,80 € (A)
ISBN 978-3-96289-233-3

Originalausgabe
Erscheint am 13. August 2025
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Jürgen Danyel, Jahrgang 1959, ist Historiker. Bis 2024
war er Stellvertretender Direktor und Leiter der Abtei-
lung »Zeitgeschichte der Medien- und Informations-
gesellschaft« am Leibniz-Zentrum für Zeithistorische
Forschung Potsdam.

Holger Herschel, geboren 1959 in Berlin, ist Soziologe
und seit 1988 als Fotograf tätig, vorwiegend in den
Bereichen Denkmalpflege, Architektur und Porträt.



Eine westdeutsche Geheimdienst-
Geschichte nach 1968
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Die Geschichte des Bundesnachrichten-
dienstes seit 1968 ist ein weithin ungeschrie-
benes Kapitel der westdeutschen Demokratie.
Der Band leistet Pionierarbeit auf der Grund-
lage der lange Zeit geheimen Überlieferung des
BND. Der Schwerpunkt liegt auf der DDR-
Spionage und ihrer Funktion für die Deutsch-
landpolitik der Bundesregierungen von Brandt
bis Kohl, vom Beginn der Neuen Ostpolitik
bis zum Zusammenbruch der DDR 1989/90.
Die Autoren fragen nach den Grundlagen der
geheimen Wissensproduktion, nach Moder-
nisierungsideen und Spionagezugängen, nach
Weltbildern und dem Streben um Anerken-
nung im Bonner Politikbetrieb. Die For-
schungsgruppe »Die DDR im Blick des
BND« öffnet das Feld einer westdeutschen
Geheimdienstgeschichte nach der Ära
Gehlen.

In Kooperation mit dem Leibniz-Zentrum für
Zeithistorische Forschung Potsdam

Der BND nach Gehlen
DDR-Spionage – Personal – Wissensproduktion 1968 bis 1990
Herausgegeben von Rüdiger Bergien, Jens Gieseke, Jakob Mühle
14,5 × 20,5 cm | Etwa 304 Seiten
Gebunden | Mit 9 Abbildungen
35,00 € (D) | 36,00 € (A)
ISBN 978-3-96289-243-2
Originalausgabe
Erscheint am 11. November 2025
WG 1972
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Rüdiger Bergien, Jahrgang 1977, ist Professor für
Geschichte der Nachrichtendienste an der Hochschule
des Bundes in Berlin. Bis 2019 war er wissenschaftlicher
Mitarbeiter am Leibniz-Zentrum für Zeithistorische
Forschung Potsdam und Privatdozent an der Hum-
boldt-Universität zu Berlin.

Jens Gieseke, Jahrgang 1964, ist Leiter der Abtei-
lung »Kommunismus und Gesellschaft« am Leibniz-
Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam. Bis
2008 war er wissenschaftlicher Mitarbeiter in der For-
schungsabteilung der Stasi-Unterlagen-Behörde.

Jakob Mühle, Jahrgang 1991, ist wissenschaftlicher Mit-
arbeiter und Doktorand am Leibniz-Zentrum für Zeit-
historische Forschung Potsdam im DFG-geförderten
Forschungsprojekt »Die DDR im Blick des BND«.

35 Jahre Deutsche Einheit
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Nur zwölf Monate lagen zwischen dem ersten
Einsatz von Soldaten der Nationalen Volks-
armee gegen Demonstranten in Dresden am
4./5. Oktober 1989 und dem Ende der DDR.
Am Militärgeschichtlichen Forschungsamt
wurden zwischen 1998 und 2002 Interviews
mit hochrangigen Politikern und Militärs der
DDR geführt, die Einblicke in Entscheidungs-
prozesse, Zuständigkeiten und Bewertungen
geben. Sie beleuchten zudem perzeptions- und
emotionsgeschichtliche Aspekte: die Selbst-
und Fremdwahrnehmungen der Akteure, ihre
Hoffnungen und Enttäuschungen, ihre Ver-
bitterung und Verteidigung.
Zum 35. Jahrestag der Wiedervereinigung wer-
den diese Dokumente erstmals der Öffentlich-
keit zugänglich gemacht.

Band 30 der Reihe »Militärgeschichte der
DDR«

In Kooperation mit dem Zentrum für
Militärgeschichte und Sozialwissenschaften
der Bundeswehr

Vom Verschwinden der Nationalen Volksarmee 1989/90
Deutungskontroversen in Zeitzeugengesprächen

Herausgegeben von Jörg Echternkamp, Klaus Storkmann
14,5 × 20,5 cm | Etwa 400 Seiten

Gebunden | Mit Abbildungen
40,00 € (D) | 41,20 € (A)

ISBN 978-3-96289-247-0
Originalausgabe

Erscheint am 17. September 2025
WG 1948
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Jörg Echternkamp, geboren 1963, ist Leiter des
Forschungsbereichs »Militärgeschichte nach 1945« am
Zentrum für Militärgeschichte und Sozialwissen-
schaften der Bundeswehr in Potsdam und apl. Professor
für Neuere und Neueste Geschichte an der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg.

Klaus Storkmann, geboren 1976, Oberstleutnant, ist
Leiter des Projektbereichs »Militärgeschichte der
DDR« am Zentrum für Militärgeschichte und Sozial-
wissenschaften der Bundeswehr in Potsdam und
Redakteur der »Militärgeschichte. Zeitschrift für histo-
rische Bildung«.



Wissenschaft im Umbruch
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Die Pädagogischen Hochschulen der DDR
galten nach 1990 als ideologiebelasteter als
andere Hochschulen, während mathematisch-
naturwissenschaftliche Fächer einen system-
fernen Ruf genossen. Dorothea Horas unter-
sucht diese Diskrepanz am Beispiel der Hoch-
schulen in Potsdam und Halle (Saale) und
nimmt die Handlungsspielräume lokaler
Akteur:innen vor, während und nach 1989/90
in den Blick. Sie beleuchtet die politische Ein-
bindung des Personals in den 1980er-Jahren
und seinen (hochschul-)politischen Einfluss
ab 1989/90. Obwohl die mathematisch-natur-
wissenschaftlichen Fächer zu DDR-Zeiten
nicht systemferner als andere Fächer waren,
konnten sie ab 1989/90 stärkeren Einfluss auf
die Hochschulpolitik nehmen.

Band 14 der Reihe »Kommunismus und
Gesellschaft«

In Kooperation mit dem Leibniz-Zentrum für
Zeithistorische Forschung Potsdam

Dorothea Horas
Umkämpfte Erneuerung
Brüche und Kontinuitäten im Hochschulumbau Ost
14,8 × 21 cm | Etwa 352 Seiten
Gebunden
50,00 € (D) | 51,40 € (A)
ISBN 978-3-96289-245-6
Originalausgabe
Erscheint am 11. November 2025
WG 1948
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Dorothea Horas, geboren 1988 in Frankfurt am Main,
beendete 2011 ihre Ausbildung zur technischen Assis-
tentin für naturkundliche Museen und Forschungs-
institute am Senckenberg-Institut Frankfurt am Main.
Anschließend studierte sie im Bachelor Geschichte und
Archäologie in Halle (Saale) und Lima. Ihr Masterstu-
dium der Geschichte absolvierte sie zeitgleich mit dem
Zertifikatsprogramm Gender Studies an der Philipps-
Universität Marburg. Ab 2019 war sie wissenschaftliche
Mitarbeiterin und Doktorandin an der Universität
Potsdam und ab 2020 assoziierte Doktorandin am
Leibniz-Zentrum für Zeithistorische Forschung
Potsdam. 2024 wurde sie mit der vorliegenden Arbeit
promoviert.

Vom sozialistischen Beat zum Heimatrock
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Die Rockmusikszene der DDR schien mit
dem Ende des Staates vor dem Kollaps zu
stehen. Das Publikum blieb weg, und zahl-
reiche Bands lösten sich auf. Doch wenige
Jahre später verkauften sich die Aufnahmen
aus der DDR wieder, und die Veranstaltungs-
säle füllten sich, wenn Rockbands mit DDR-
Vergangenheit auftraten. Tom Koltermann
spürt dem Niedergang und der folgenden
Renaissance des DDR-Rocks nach. Auf der
Grundlage von Medienberichten, Unterlagen
der SED und der Staatssicherheit sowie der
Treuhandanstalt, Aufzeichnungen der Musik-
und Jugendforschung der DDR, Branchen-
magazinen, Beständen des Rundfunkarchivs
und von Sendern wie dem MDR sowie Inter-
views mit Akteuren der Musikwirtschaft
rekonstruiert Koltermann das lange Fortleben
des DDR-Rocks.

In Kooperation mit dem Leibniz-Zentrum für
Zeithistorische Forschung Potsdam

Tom Koltermann
Rock im Osten

Die Erfindung der DDR-Rockmusik und ihr Weg in das vereinte Deutschland
14,8 × 21 cm | Etwa 384 Seiten

Gebunden | Mit 30 Abbildungen
34,00 € (D) | 35,00 € (A)
ISBN 978-3-96289-236-4

Originalausgabe
Erscheint am 17. September 2025

WG 1948
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Tom Koltermann, Jahrgang 1993, studierte von 2012
bis 2018 Geschichte und Public History an der Univer-
sität Hamburg und der Freien Universität Berlin. Von
2018 bis 2025 war er Doktorand und wissenschaftlicher
Mitarbeiter am Leibniz-Zentrum für Zeithistorische
Forschung Potsdam im BMBF-Projekt »Das mediale
Erbe der DDR«. 2024 wurde Koltermann an der Uni-
versität Potsdam promoviert.



Stadt oder Land – die neue Ost-West-Frage?
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CH. LINKS VERLAG

Die politische Geographie des vereinten
Deutschlands wird meist als Ost-West-Gegen-
satz gedacht. Aber wie viel erklärt diese simple
Polarisierung eigentlich? Die Wahlen der letz-
ten Jahre zeigten grün-rote Großstädte um-
geben von blauer oder schwarzer Provinz. Poli-
tische Haltungen, Lebensstile, kulturelle Prä-
ferenzen, Mobilitätsmuster und Berufe
sortieren sich immer deutlicher zwischen
urbaner und ländlicher Lebenswelt. Also Stadt
versus Land statt Ost versus West? Der sechste
Band des »Jahrbuchs Deutsche Einheit« geht
dieser Frage aus unterschiedlichen Perspekti-
ven nach.

Mit Beiträgen von Uta Bretschneider,
Matthias Diermeyer, Rolf Frankenberger, Eva
Gajek, Ronny Grundig, Lukas Haffert, Jenny
Hagemann, Saskia Handro, Till Hilmar, Axel-
Wolfgang Kahl, Alexander Leistner, Christoph
Lorke, Thorben Pieper, Małgorzata Popiołek-
Roßkamp, Johannes Schmitz und Jens
Schöne

In Kooperation mit der Bundesstiftung zur
Aufarbeitung der SED-Diktatur

Jahrbuch Deutsche Einheit 2025
Herausgegeben von Marcus Böick, Constantin Goschler, Ralph Jessen
16,5 × 23,5 cm | Etwa 320 Seiten
Gebunden
25,00 € (D) | 25,70 € (A)
ISBN 978-3-96289-234-0
Originalausgabe
Erscheint am 17. September 2025
WG 1972
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Marcus Böick ist Assistant Professor in Modern Ger-
man History und Fellow am King's College der Univer-
sity of Cambridge.

Constantin Goschler ist Professor für Zeitgeschichte an
der Ruhr-Universität Bochum.

Ralph Jessen war Professor für Neuere Geschichte am
Historischen Institut der Universität zu Köln und ist
Stellvertretender Vorsitzender der Bundesstiftung zur
Aufarbeitung der SED-Diktatur.

Der Billy Wilder des Ostens
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BEREITS ANGEBOTEN

Die erste Biographie über Wolfgang Kohl-
haase

Bislang unveröffentlichte Fotografien und
exklusives Material aus dem Privatarchiv

Mit einem Vorwort von Volker Schlön-
dorff

Große Buchpremiere am
9. September 2025 in Berlin

Autorin steht für Veranstaltungen zur Ver-
fügung (Kontakt: Andrea Doberenz,
a.doberenz@aufbau-verlage.de)

»Berlin – Ecke Schönhauser«, »Solo Sunny«,
»Die Stille nach dem Schuss«, »Sommer
vorm Balkon« – wer kennt sie nicht, diese gro-
ßen Filme! Hinter allen steckt ein Mann:
Wolfgang Kohlhaase – einer der wichtigsten
Drehbuchautoren der deutschen Filmge-
schichte. Sein eigenes Leben ist dabei mindes-
tens so spannend wie seine Geschichten: 1931
hineingeboren in die taumelnde Weimarer
Republik, aufgewachsen in der Nazi-Zeit, vier
Jahrzehnte DDR und zwei im wiedervereinten
Deutschland. Berühmt im Osten wie im Wes-
ten.
In ihrer Biographie erzählt Bastienne Voss die-
ses bewegte und bewegende Jahrhundertleben
entlang von Kohlhaases Werken, mit vielen
Zeitzeugen-Stimmen und autobiographischen
Dokumenten.

Bastienne Voss
Wolfgang Kohlhaase

Von Solo Sunny bis Sommer vorm Balkon − ein Leben wie ein Film
13,5 × 21 cm | Etwa 250 Seiten

Gebunden mit Schutzumschlag | Mit 25 Abbildungen
25,00 € (D) | 25,70 € (A)
ISBN 978-3-96289-216-6

Originalausgabe
Erscheint am 13. August 2025

WG 1979
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Bastienne Voss, geboren 1968, ist Schauspielerin und
Schriftstellerin. In »Drei Irre unterm Flachdach«
(2007) erzählt sie die Geschichte ihrer Kindheit in Ost-
Berlin. Es folgte ihr Roman »Mann für Mann« (2010).
2015 veröffentlichte sie »Glaubt mir kein Wort«, die
nachgelassenen satirischen Texte Peter Ensikats. 2019
erschien der Wenderoman »Grünauge sieht dich«. Sie
lebt in Berlin.
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Anna Maria Heller
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10407 Berlin
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Fax 030-421 22 46
berliner-verlagsvertretungen@ 
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Michael Schikowski
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